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3um 50. Geburtstage $r. Kgl. Hoheit der
Grbgrotzherzogs Friedrich .

* Se . Kgl. Hoheit Erbgroßherzog Friedrich begeht am
heutigen 9 . Juli im lieblichen Baden -Baden fernen 50. Geburts¬
tag . Ein halbes Jahrhundert ist seit dem Tage verflossen , da
101 Kanonenschüsse dem hochbeglückten badischen Volke Kunde
gaben , daß dem inniggeliebten Regentenpaare ein Sohn , dem
Lande ein Thronfolger geboren war . Und wie vor 50 Jahren
stürmischer Jubel in allen Kreisen der Bevölkerung herrschte , so
jubelt auch heute nach fünf Dezemen ganz Baden dem allver-
ehrten Herrschersohne zu und vereinigt sich in herzlichsten Glück-
»ud Segenswünschen für seinen Erbgroßherzog . Die freudige
Anteilnahme an dem fürstlichen Festtage, die sich heute Land
auf, Land ab kundgibt, ist ein erneuter Beweis dafür , wie sehr
Erbgroßherzog Friedrich den Herzen des Volkes nahesteht. Das
Vertrauen aber und die Liebe , die dem Erben des badischen
Thrones entgegengebracht werden, sind ein prächtiger Lebeus-
gewinn, auf den Erbgroßherzog Friedrich heute schon stolz zurück-
blicken darf .

Der Lcbensgang des hohen Festfeiernden hat manch froheund glückliche Jahre und Stunden aufzuweisen ; aber auch von
trüben Stunden war unser geliebter Erbgroßherzog nicht ver¬
schont geblieben. Die Erziehung des jungen Erbgroßherzogswar einfach und ernst, auf echte Herzensbildung abhebend .Sie erfolgte in der Prinzenschule zu Karlsruhe und unterstandder Leitung des vortrefflichen Geheimrats Wagner . Mt 18
Jahren , am 9 . Juli 1875 , trat der Erbgroßherzog sodann als
Sekonde-Leutnant in das 1 . Badische Leibgrenadier -Regiment einund begann damit eine Laufbahn , die ihn dank seiner glänzenden
militärischen Eigenschaften ungewöhnlich rasch bis zu den höchsten
Ehrenstellen emporführte . Im Mai 1876 auf unbestimmteZeit zum Besuch der Universität Heidelberg beurlaubt , sehen wirden jungen Erbgroßherzog bereits i . I . 1880 wieder beim 1 .Garde -Regiment z .F . in Berlin . Am 22 .März 1881 erfolgte dann
seine Ernennung zum Premierleutnant , am 27 . Mai 1882 zumHauptmann und am 30 . Mai 1884 zum Major . Im Oktober1885 zur Dienstleistung beim 5 . Bad . Inf . -Regt . Nr . 113 kom¬mandiert , avancierte Erbgroßherzog Friedrich am 22 . März1889 zum Oberst und Regimentskommandeur des 5 . Bad . Jns .-Regts . 113, und am 27 . Januar 1891 unter ü ln suite -Stellungdieses Regiments , zum Generalmajor und Kommandeur der 4 .Garde -Jnfanterie -Brigade . Seine Ernennung zum Chef des5» Bad . Jnf .-Regts . 113 erfolgte am 22 . März 1891 . ImApril 1893 wurde Erbgroßherzog Friedrich zum Generalleutnantund Kommandeur der 29. Division ernannt , am 27 . Januar1897 erfolgte seine Ernennung zum General der Infanterie , am17. April 1897 zum kommandierenden General und im Herbst1905 zum General -Oberst.

Neben seiner Betätigung in hervorragenden militärischen
Stellungen fand aber Erbgroßherzog Friedrich auch ncnch Muße ,
sich auf dem Gebiete der Kunst, der Wissenschaft und des werk¬
tätigen Lebens lebhaft und mit glücklichem Erfolge zu beteiligen.Seine hohen Verdienste hierin wurden u . a . von den Universitäten

Der Kurier des Kaisers .
Ein Roman aus unseren Tagen von C. Crome-Schwiening.

( ll . F »rtsitz,«r .> (Nachdruck vcrbot-a.)
Zitternd folgte der Zugführer dem Hageren in das dunkle

Coups, das dieser hinter ihm verschloß .
„Sind Passagiere für die nächste Station im Zuge ?"
„Ich glaube, Exzellenz, einige !" stammelte der Zugführer .
„So wird nur die letzte Tür im letzten Wagen beim Ein -

laufen in den Bahnhof geöffnet sein . Alle anderen bleiben fest
geschlossen von deiner Hand . Tu hastest für die peinlichste Be¬
folgung meines Befehls . Es kann also niemand anders , als durchdie einzige Tür , die ich bezeichnet habe, den Zug verlassen ?"

„Niemand, Exzellenz ! "
„Wer etwa auf der Station den Zug betritt , hat ebenfalls

diese Tür allein zu wählen. Und weiter — alle Türen bleibenbls Petersburg in dieser Weise geschlossen! "
„Exzellenz , die Schaffner besitzen einen Drücker , der die Tür

öffnet! "
. ■

„Du wirst sie sofort um dich versammeln und ihnen die
Drücker abnehmen und mir überliefern , auch den deinigen, nach¬dem du meinen Befehl befolgt hast !"

„ Sehr wohl, Exzellenz — nur , wenn ein Unglück passierensollte ? "
„Es wird keins passieren! Und nun — pascholl ! In einer

Viertelstunde ist mein Befehl ausgeführt , oder - "
Wieder das dämonische Lächeln unter den zu einem schmalenSpalt nur sich öffnenden Lidern .
„Ich eile , Exzellenz !"
Ter Zugführer stolperte aus dem Coup« aus den halbdunklen

Gang hinaus . Er war so verwirrt und betroffen von diesem un-
rrwarteten Aufträge , der keine Entgegnung duldete, daß er ein
paar große nt groben Transtiefeln steckende Füße nicht sah, die
sich gerade hinter dem Coup^vorsprung auf die Plattform hinaus -
zogcn.

Tort richtete sich der in diesen Stiefeln steckende Schaffnervrit der Narbe schnell empor.

Karlsruhe , Dienstag den 9. Juli 1907.

Heidelberg und Bonn durch die Verleihung der Ehrendoktorwürde
anerkannt . Wo immer Erbgroßherzog Friedrich Gelegenheit
hatte, in Vertretung seines Vaters oder in seiner Eigenschaft als
Protektor der badischen Feuerwehren und zahlreicher anderen
Korporationen , oder aus irgend welchem Anlaß in der Oeffent-
lichkeit hervorzutreten, hat er durch sein gewinnendes Wesen sich

Erbgroßherzog Friedrich von Bade « .

überall die herzlichsten Sympathien erworben. Er fand — und
findet heute noch — insbesondere in seinen edlen Bestrebungen
auf dem Gebiete der Kunst und des sozialen Lebens hervorragend
verständige u . tatkräftige Unterstützung in seiner hohenGemahlin ,der Erbgroßherzogin Hilda geb . Prinzessin von Nassau , die ihmm Liebe und Fürsorge auch zu Zeiten tiefer Trauer und schwerer
Krankheit treu zur Seite stand.

Die alte badische Treue und Verehrung , die in den
Septembertagen des Vorjahres unserem edlen Großherzog und
seiner Gemahlin sich so glänzend bewiesen hat , wird am heutigen
Tage auch Erbgroßherzog Friedrich in ihrer ganzen Herzlichkeit
zutest . Das wundersame Verhältnis zwischen dem badischen Für¬
stenhause und dem Volke, das bei solchen besonderen Anlässen stetsneue herrliche Blüten gezeitigt hat , wird auch heute zum 50 . Ge¬
burtstage des Erbgroßherzogs herzlichsten Ausdruck finden !

„Dachte ich's nicht , Ssonja ist verloren ! Diese Maßregeldes Türschließens und das Wegnehmen unserer Türdrücker glltihr ! " flüsterten seine Lippen. „Sie wollte auf der nächsten Sta¬tion den Zug verlassen ! "
„Iwan ! " rief die rauhe Stimme des Zugführers . „ Pe -

troschka ! Piotr ! Wo steckt ihr sauberes Pack ! "
„Sie muß es erfahren ! " flüsterte der Narbige , und ohnedem Rufe seines Vorgesetzten Folge zu leisten, ellte er in den

letzten Wagen, in dem er Ssonja bei ihrer geheimen Arbeit wußte .
Ans dem Gange des Wagens trat sie ihm entgegen, bleichvon der Aufregung, aber mit einem Flackern des Triumphes in

den Augen.
Ein Blick in des Schaffners angstvolle Züge machte auch sieerbeben .
In hastigen Flüsterworten testte er ihr das Gehörte mit ,nachdem er sie in das Coup6 des Feldjägers zurückgeschoben hatteund selbst in dieses eingetreten war .
Nun ergriff auch ein Zittern das junge Weib.
„Bist du hier zu Ende?"
„ Ich bin's ! "
„Und er sah dich hier?"
„Er sah mich !"

„Vorhin traf ich ihn, wie er den Raum der Wartefrau öffnete— es gibt keinen Fleck im Zuge, den sein Auge nicht durch¬
forschte — er wird abwarten, daß du auf der Station , die wir
sogleich erreichen werden, den Versuch machst, den Zug zu ver-
lassen . In demselben Augenblicke bist du verhaftet ! "

Das junge Weib schauderte zusammen.
„Nur eins kann uns Zeit zur Ueberlegung schaffen . Tn

mußt ihn sicher machen . Bleib in diesem Coup6 — offen, voraller Welt. Mach es hell , wie vorher . Bist du sicher, daß jenerdort nicht Lärm schlagen wird ?"
Trotz ihrer Aufregung zogen sich ihre Lippen zu einem

Lächeln zusammen.
„In Stunden erst wird er erwachen und von nichts wissen .Er kann auch keinen Argwohn schöpfen. Ich brauchte nur feine

Telephon-Nr. 86. 23 . Jahrgang .

England und die deutsche weltpolitik.
D . London , 8 . Juli . Die letzten Vorkommnisse in Marokko haben,

wie übrigens vorauszusehen war , der „Times " wieder einmal will¬
kommene Gelegenheit gegeben , Deutschland und den deutschen Staats¬
männern in dem gewöhnlichen arroganten Ton die Leviten zu lesen.
Ueber die heikle Frage , was Großbritannien in -der Angelegenheit zu tun
gedenkt , nämlich gerade das , worüber man gern die Ansicht des
Donnerers von Printing House Square hören möchte , geht das Blatt
schnell hinweg . Die „ Times " tröstet sich damit , daß Raisuli ja mit
europäischen Gefangenen ganz gut umzugehen wisse und auch einige Er¬
fahrung darin habe , auch die Erwartung , daß er nachher -vermutlich wie¬
der eine ziemlich lange Rechnung aufstellen wird , beunruhigt sie nicht,
sondern sie ist durch den Vorfall mir wieder einmal zu der Ueberzeugung
gebracht worden, daß die Zustände in Marokko sehr bedenklich seien, und
daß man seit Algeciras doch eigentlich gar nichts erreicht habe. Auch
die zum mindesten merkwürdige Tatsache , daß ein Europäer mit einer
solchen Erfahrung in maurischen Angelegenheiten, wie -Sir Harry
Maclean , sich inmitten derartiger Verhandlungen mit einer der ge-
fürchtetsten Persönlichkeiten des Landes ohne genügenden -Schutz in die
Falle begeben konnte , fällt der „Times " in ihrem Eifer Deutschland und
die Konferenz zum Sündenbock zu machen , nicht weiter auf . Die „uner¬
freulichen Beziehungen der europäischen Mächte zu einander " sollen viel»
mehr Schuld an dem allen sein. Müsse man nicht , so fragt das Blatt ,
den größten Teil der Schuld an allem dem Umstand zuschretben , daß
andauernd die legitime Mission Frankreichs in Marokko unmöglich ge¬
macht werde : Die deutsche Diplomatie habe letzthin ihre Ziele verfolgt,
ohne große Rücksicht auf das Heil Marokkos zu nehmen.

Das bringt die „Times " auf den Besuch M . EtierrneS in Kiel und
die viel besprochene Freundlichkeit, mit welcher der Kaiser ihm entgegen̂
gekommen sei . Das sei so weit ganz erfreulich, meint das Matt , aber
ebenso klar sei eS , daß derartiges keine besondere Bedeutung auf politi¬
schem Gebiet haben könne, eine Aenderung der Beziehungen der -beider«
Mächte zu einander könne nur von den Regierungen sestsit unter einander
abgemacht und herbeigesührt werden. Das müsse ganz besonders betont
werden, weil oben nicht zwischen Deutschland und Frankreich eine Reihe
Fragen zu erledigen seien , wie das zum Beispiel zwischen Frankreich und
Großbritannien vor der Entente der Fall gewesen sei. Hier könne eS sich
nur um eine Frvge handeln, nämlich um den Geist, in welchem rni
deutsche Politik weiter geführt werde . Frankreich habe lange darauf ge¬
wartet , daß Deutschland einmal beweise , daß «s ihm mit den fried¬
lichen in Algeciras beteuerten Versicherungen auch ernst sei , und daS
könne nicht in einer gemütlichen Privatunterhaltung geschehen , auch nicht
von des Kaisers -Seite . Frankreich sei berechtigt , von Deutschland Taten
und nicht Worte zu verlangen.

Dasselbe , so fährt das Blatt weiter fort , gelte in Bezug auf die
Beziehungen zwischen Großbritannien und Deutschland. Eine Besier-
ung derselben würde hier sehr willkommen geheißen werden, und wenn
der Kaiser hierher komme, werde er sicherlich mit dem Respekt begrüßt
werden, den der Souverän einer freundlichen Ration und ein Verwandter
des Königs erwarten könne, und mit dem großen Interesse , welches die
brillante Persönlichkeit des Kaisers immer hier hervorgerufen habe, aber
eine Besierung der englisch- deutschen Beziehungen hänge ganz von der
zukünftigen deutschen Politik ab , sowohl England als auch Frankreich
gegenüber. Mit Rücksicht auf den Zustand in Marokko aber müsse man
schon einen positiven Beweis des guten Willens von deutscher Seite ver¬
langen und könne sich nicht bei einem negativen beruhigen.

Ueber die voraussichtliche Haltung der britischen Regierung in der
Angelegenheit sagt die „Tribüne "

, das Auswärtige Amt ha-be sich mit
seinem Vertreter in Tanger in Verbindung gesetzt, um das beste Mittel
zu finden, die Freilaffung des Kaids zu erreichen . Es sei nicht richtig,

Taschezu öffnen. Das Stellort für die Dokumentenmappe kannte
ich . Er findet alles unversehrt !"

„Desto besser ! Aber nun Ruhe, Ssonja ! Und lächelnde
Sicherheit ! Da ruft mich der Zugführer schon wieder ! "

„Iwan ! " hallte es in unterdrücktem Zorn 'im Eingänge des
Waggons .

Der Schaffner mit der Narbe eilte hinaus .
„Sein Rat ist gut ! " murmelte das junge Weib. „ Ich muß

ihn befolgen ! "
Sie zog den seidenen Lichtdämpfer wieder in die Höhe und

kehrte auf ihren Sitz zurück. Und so viel Energie und Selbst¬
beherrschung besaß das junge Weib , daß nach wenigen Minuten
ihre Brust gleichmäßig wie die einer sanft Schlafenden sich hob
und senkte und ihre blühenden, leicht geöffneten Lippen ein Lä¬
cheln umspielte, als ob freundliche Traumbilder die reizende
Schläferin umgaukelten.

In der Ferne hoben sich aus der Nacht dunkle Häusermassen.
Auf der Strecke mehrten sich die Positionslichter . An die

Hauptgleise schlossen sich zwei, vier, sechs Nebengleise an . Rote ,
grüne Lichter tauchten auf.

Gellend pfiff die Maschine . Die Bremsen zogen an . Der
Train verminderte seinen rasenden Laus.

Dann ging an dem Coups des deuffchen Feldjägers wie ein
Schatten eine Mannesgestalt, nun wieder in den Pelz gehüllt ,
vorbei.

Sekundenlang wellte sein forschender Blick auf dem erleuch-
erleuchteten Coup6 - "

Dann zuckte es wie der schwache Widerschein .eines Lächelns
um den fesiverschlossenen Mund.

Nein , so leicht war „Er " nicht zu fangen !
Aber bis Petersburg würde er seine Aufmerksamkeit ver¬

dreifachen .
Dennoch ging er auf den selbstgewählten Posten an der

einzig geöffneten Wagentüc, zu der scheltend einige Passagiere
sich mit ihrem Handgepäck hindrängten . Wenige nur siegen ein.
Keiner ungemustert von dem Herrn tm Pelz , der erst wieder das
Trittbrett erklomm , als sich der Zug in Bewegung setzt«.

(Fortsetzung folgt.)
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daß bereits „Forderungen" an den Sultan gemacht worden seien . Das
Blatt weist vielmehr darauf hm , daß die Sache dadurch besonders er¬
schwert werde, daß Sir Harry allerdings britischer Untertan sei, aber
doch seit langen Jahren in maurischen Diensten stehe. Ein voreiliges
Vorgehen könne nur schaden. Der Korrespondent der „ Morning Post"in Tanger «neint , knan erwarte dort nicht , daß die britische Regierung
eingreifen werde, da ja der Sultan ein ebenso großes Interesse an der
Freigabe des Kaids habe .

Lages - Runü schau.
Deutsches Reich .

dZ Berlin , 8. Juli . (Tel .) Im Rcichs -Kolonialamt tritt
morgen vormittag die Kommission für die Feststellung des Ein -
grborenen-Rechtes Zusammen . Dieser Kommission gehören außer
hervorragenden Juristen Mitglieder aller Parteien an ; von Ju -
risten Professor Köhler und Oberlandesgerichtsrat Dr . Melier,von Parlamentariern u . a . Freiherr von Richthofen und Dr .Suedekum. Außerdem als besonderer Sachkenner der Abt der
Oblaten -Mission in Wien.

hd Berlin , 8. Juli . (Tel .) Von einer Ausdehnung der
Fahrkartenstener auf die 4. Wagenklaffe ist in einigen Blättern
die Rede gewesen . . Das „B . T .

" kann demgegenüber aufGrund von zuverlässigen» Informationen mitteilen, daß weder
im Reichsschatzamt , noch im Finanz - und Eisenbahn-Ministeriuman leitender Stelle von einem solchen Plane auch nur das Min¬
deste bekannt ist.

— Bechta , 8 . Juli . (Amtlich .) Bei der am 4. d . M . statt¬
gehabten Reichstagsersatzwahl im Wahlkreise Oldenburg TTI
wurden insgesamt 15 745 Stimmen abgegeben . Bon diesen
erhielt Graf von Galen (Zentr .) 14 909 , Woebken (natl .) 686,Hennings (frs . Bpt .) 52 und von Fricken (Zentr .) 27 Stimmen .
Zersplittert waren 71 Stimmen .

hd
_ Düsseldorf, 8 . Juli . (Tel .) Der Disziplinar -Senat

des Düsseldorfer Oberlandesgerichts vernrteiltc den Landgerichts¬rat Hugo Theisen , den Verfasser der Broschüre: „Unfähig oder
unwürdig " wegen Kritik von Justizeinrichtungen zur Strafver¬
setzung. (B . T .)

Pie Senstonsverstcherung der Arivatleamleu .
— Köln, 8. Juli . In der gestrigen zahlreich aus allen Teilen der

Rheinprovinz besuchten Versammlung der rheinischen Arbeitszentrale
für die Pensionsversicherung der Privatbeamten wurde beschlossen, dem¬
nächst einen deutschen Privatbeamtentag nach Köln einznberufen , der
sich nochmals mit dieser Materie befassen soll . Die gestrige Versamm¬
lung faßte lt . Frist . Ztg . den Beschluß, daß in einer besonderen Ber-
sicherungskaffe die günstigste Lösung der Frage der Pensionsversicherung
für Privatbeamte erblickt wird . Die Versammlung nimmt von dem
Vorschläge des Abgeordneten Potthoff Kenntnis und erhofft, daß die
Möglichkeit gefunden wird , die Gesamtbewegung zu einem einheitlichen
Ziele zu führen .

Oesterreich'Ungarn.
— Wien, 8 . Juli . (Tel . ) Nach dem Armecverordnungsblatt hatder Kaiser den Fel'dmarschalleutnant v . Winzor zum Kommandanten des15 . Korps , zum kommandierenden General in Sarajevo und zum Chefder Landesregierung Bosnien und der Herzegowina ernannt .— Budapest, 9 . Juli . (Tel . ) Der Agramer Landtag ist gestern

durch « in königliches Handschreiben vertagt worden.
hd Prag , 8 . Juli . (Tel . ) Die Rechtspraktitanten aller GerichteBöhmens setzten heute mit der passiven Resistenz ein , um den Widerstand,den ihre Vorgesetzten der Regelung ihrer Anstellung? - und Besoldungs-

Verhältnisse cntgegenstellcn , zu brechen . . .
Pte Ausgreichskottferenzen .

hd Wien, 8 . Juli . ( Tel . ) Unterrichteterseits wird versichert , daßdie heute begonnenen Ausgleichs - Konferenzen jedenfalls zu einem posi¬tiven Resultat führen werden. Es bestehe nunmehr nur noch ei« ein¬
ziger erheblicher Differenzpunkt. Dieser betreffe die Eisenbahntarif¬
srage. Indessen sei alle Aussicht vorhanden, daß hierüber eine Berstän-
bigung erzielt wird . Auf jeden Fall dürfte ein Ausgleich bis zum Jahve1817 vereinbart werden, der im Herbst den beiden Parlamenten zurGenehmigung vorgelegt werden wird .

Italien .
hd Rom, 8. Juli . ( Tel . ) Wie aus dem Vatikan verlautet » wird

demnächst eine scharfe päpstliche Enunciation über den von einzelnen
deutschen Professoren begründeten Bund zur Förderung der katholischen
Reformbesirebungen erfolgen.

hd Rom, 8 . Juli . (Tel . ) Die hiesige Anklagekammer verwies den
Commendatore Doria » Generaldirektor des Gefängniswesens und den
Commendatore Canevelli» einen Staatsrat vor das Amtsgericht wegenZeugen-Beeinflussung im Prozeß gegen einen Komplizen des Königs-
mürders Acciarito.

Frankreich .
M Paris , 8 . Juli . (Tel .) Die außerordentliche Persische

Mission ist gestern abend nach Brüssel abgereist, von wo sich die
Mitglieder der Mission nach Karlsbad begeben werden.

Theater , Kunst und Wissenschaft .
, Y Heidelberg, 8 . Juli . Der Privatdozent für Kinderheilkunde an
unserer Universität , Dr . med . Ibrahim , to'utbe zum leitenden Arzt des
Gisela - Kinderhospitals in München berufen.

* Freiburg , 8 . Juli . Professor Otto Lenel in Straßburg hat den
an ihn ergangenen Ruf als Nachfolger des verstorbenen GeheimratsRümelin an die hiesige Universität angenommen.

* Singen , 8 . Juli . Unter außerordentlicher Teilnahme des Pu¬
blikums fand gestern in der Festspielhalle am Hohentwiel zu Singen
die erste Aufführung der diesjährigen Bolksschauspiele statt . Wildcn-
bruchs neuestes Werk „ Die Rabensteinerin" machte dank der wirklich
vorzüglichenDarstellung einen tiefgehenden Eindruck und fand rauschen¬
den Beifall.

Erwerbungen für die Grotzh . Kunsthalle.
□ Karlsruhe , 8 . Juli . Auf Befehl Sr . K . H . des Grotzherzogs

wurden auf der internationalen Jubiläums -Knnstausstellung in Mann¬
heim für die Grohh . Knnsthalle dahier folgende 18 Kunstwerke erworben :
1 . Oelgemälde : Bertha Welta -Karlsruhe : „Blumen -Stilleben "

. Karl
Walter,Karlsruhe : „ Winternacht im Schwarzwald"

. Fanny v. Geiger-
Weishaupt -Karlsruhe : „ Laubgang"

. Rudolf Hellwag-Karlsruhe : „Das
Weiße Segel "

. Ludwig Till - Karlsruhe : „Gewitter im Moos " . Fried¬
rich Fehr -Karlsruhe : „Ter Trinker "

. Eugen v . Bracht-Dresden :
„ Colditz im Schnee" . Gotthard Rnhl -Dresden : „Augustusbrücke in
Dresden im Winter " . Karl Haider - Schlicrsee bei München: „Früh¬
lingsgewitter "

. Robert Hang-Stuttgart : „Wachtfeuer" . Riwert
Pötzelberger- Stuttgart : „ An der Jaxt " . Walter Gefsken -München:
„Ter Reiter " . . Toni Stadler -München: „ Fränkischer Wald "

. Ernst
Liebermann - München: „Die Malerin "

. Franz Horadam-München :
„ Moorlandschaft" . Suse Robertson - Bishop -Haag : „Tomaten "

. II .
Bronzen : Hermann Bolz- Karlsruhe : „Hans Thoma"

, Büste . Wilhelm
Gerstel- Karlsruhe : „ Italienerin "

, Büste. Ferner wurden erworben
aus dem Nachlasse des hier verstorbenen Professors August Hoerter fünf
kleinere Oelgemälde seiner früheren ( besten ) Zeit : „Piz Ota im En¬
gadin "

, „Mittagsonne "
, „Brandung bei Capri "

, „Rosen"
, „Baum¬

studien"
, wozu noch als Geschenk des Herrn Architekten Heinr . Sexauer

dahier ein „ Sonnenaufgang " des Thomaschülers Adolf Hikdcnbrand-
Prorrheim binzukommt. Für die Sammlung der Gipsabgüsse wurden
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ftd Paris , 8 . Juli . Der „ Eclair " teilt mit, der Komman¬

dant Alfred Dreyfus habe seinen Anstritt aus der Armee nach-
gesncht und inzwischen Urlaub erbeten.

— Paris , 8. Juli . (Tel . ) Im Parlamente wurde ein Gelbbuch
über die mazedonischen Angelegenheiten und die türkische Zollerhöhung
verteilt . ES enthält 71 Schriftstücke , die zwischen dem 3 . Januar 1906
und dem 26 . April 1907 aus getauscht wurden und sich auf die Finanz¬
lage der drei Vilajets und die Erhebung der dreiprozentigen Zollerhöh¬
ung beziehen . Das Gelbuch enthält ferner in 32 Anhängen verschiedene
diplomatische Dokumente, die von den interessierten Mächten herrühren ,
sowie Kollektivnoten und Entwürfe von Noten, die für die Pforte be¬
stimmt waren , und den Text des Protokolls über die Erhöhung der Zoll¬
gebühren. Das letzte Dokument ist die Note, durch die der Botschafter
Constans dem Minister Pichon mitteilt , daß das Protokoll bezüglich der
Zollerhöhung von den Vertretern der Großmächte und dem türkische»
Minister der Auswärtigen Angelegenheiten unterzeichnet sei.

Kur der Peputiertenkammer.
— Paris , 8 . Juli . (Tel . ) Die Kammer verhandelte über den

vom Senat abgeänderten Gesetzentwurf betreffend die vorzeitige Ent¬
lassung der Soldaten des Jahrganges 1903 . Raibrrti (radikaler Repu¬
blikaner) erhebt Einspruch dagegen, daß die Meuterer des 117. Linien¬
regiments nach der Abreise ihrer Kameraden unter den Fahnen behalten
werden.

Ministerpräsident Clemcnceau erwidert , das zur Verhandlung
stehende Gesetz gewähre den davon betroffenen Soldaten ein« Gunst, die
man Meuterern nicht gewähren könne .

Raibrrti schreibt die Disziplinlosigkeit dem Umstande zu , daß wegen
Vergehen gegen das gemeine Recht Beryrtrilte im Heere seien .

Die Generaldebatte wird darauf geschlossen.
Kriegsminister Picquart erklärt , er werde die Soldaten des Jahr¬

ganges 1903 vom 12. Juli ab entlassen, je nachdem sie in ihre Garni¬
sonen zurückkehren , die zur Aufrechterhaltung der Ordnung im Süden
notwendigen Mannschaften aber unter den Fahnen behalten.

In seinen weiteren Ausführungen erklärt Picquart , die Soldaten ,die länger unter den Fahnen zurückgehalten würden , würden dadurch
nicht ungerecht behandelt, da das Gesetz ihnen eine tatsächliche Dienstzeit
von zwei Jahren auferlege.

Jaures erklärt , die Regierung verlange, daß die Kammer dort
ihrem Urteil abgehe , ohne ein nationales oder militärisches Interesse
zu ihrer Entschuldigung anführen zu können .

Nachdem noch Clemenceau sich in entschiedener Weise gegen die
Heimsendung der Meuterer des 117. Regiments ausgesprochen und
Jaures Clemenceau heftig angegriffen hatte , wird die von dem Radikalen
Lafferrc beantragte Lostrennung des Artikels 3, welcher die Meutere«
des 117. Regiments von der Heimsendung ausschließt, mit 385 gegen167 Stimmen abgelehnt. Der Artikel 3 wird dann mit 394 gegen 124
und das gesamte Gesetz mit 467 gegen 3 Stimmen angenommen.

England .
— London, 8 . Juli . (Tel . ) Jrp Unterhanse sagte Parlaments¬

sekretär Runciman in Beantwortung einer Anfrage die Sicherheit des
Kaids Mac Lean betreffend, daß die englische Regierung auf die
maurische Regierung einen Druck ausübe hinsichtlich der Notwendigkeit ,die größten Anstrengungen zu machen , um die Befreiung Mac Leansi
zu erlangen , daß sie jedoch die maurische Regierung davor gewarnt habe ,
irgendwelche Schritte zu tun , welche die persönliche Sicherheit Mac Leans
in Gefahr bringen könnten .

Türkei .
— Konstantinopel, 8 . Juli . (Tel . ) Die Pforte erklärte auf die

letzte Kollektivnote der Botschafter, daß Waren , die vor Zustimmung
Frankreichs zur dreiprozentigen Zollerhöhung in ihren Bestimmungs¬
häfen eingetroffen sind, dem früheren Tarif unterworfen würden .

— Konstantinopel, 8. Juli . ( Tel . ) Infolge einer aufgefangrnen
Korrespondenz des Bandenchefs Ceckow , des Nachfolgers des vor eini-
gen Monaten bei Jstib gefallenen Racvigrow, sind gegen 41 kompromit¬tierte Bulgaren in Jstib , meistens angesehene Persönlichkeiten, Haft¬
befehle erlassen und deren Verhaftung ist zum Teil bereits vorgenom¬men worden. Die übrigen Personen sind teils geflüchtet, teils halten
sie sich verborgen.

Amerika.
= Washington, 8 . Juli . (Tel .) Der hiesige mexikanische

Gesandte stellt offiziell in Abrede daß z . Zt . Verhandlungen hin¬
sichtlich des Erwerbs der Magdalenenbucht durch die Bereinigten
Staaten schwebten.

hd Chicago, 8. Juli . (Tel .) Rockefeller » der lange vergeblich Ge¬
suchte und endlich Aufgefundene, ist , nachdem er am Samstag seine
Aussagen vor dem Oberlandesrichter in der Bahnfracht -Angelegenheit
gemacht hat , bereits wieder spurlos verschwunden. Niemand ist von
seinem Verbleib unterrichtet und man befürchtet neue Erschwerungen
und Verzögerungen des behördlichen Vorgehens. ( B. T )

t= San Franziska , 8. Juli . (Tel . ) Der Bürgermeister von San
Franziska » Schmidt, wurde der Erpressung für überführt erachtet und
zu 5 Jahren Gefängnis verurteilt .

Amtliche Nachrichten.
Seine Königliche Hoheit 'der Großherzog haben Sich unter dem 13.

Juni d . I . gnädigst bewogen gefunden, dem Vorsitzenden des Kolonial-
Wirtschaftlichen Komitees in Berlin , Fabrikbesitzer Karl S u p f daselbst ,

das Ritterkreuz 1 . Klasse Höchstihres Ordens vom .Zähringer Löwen zu
verleihen.

Mit Entschließung der Ministeriums des Grotzherzoglichen Hauses
und der auswärtigen Angelegenheiten vom 1 . Juli d . I . ist den Ober,
telegraphenassistenten Friedrich Krempel und Otto Winkler h>
Freiburg der Titel Telegraphensekretär verliehen worden.

Badische Chronik.
* Spessart (A . Ettlingen ) , 8 . Juli . Unter Anteilnahme der ge»

samten Bevölkerung fand gestern die zweite Fahnenweihe des hiesigen
Militärvereins statt . Am Vormittag war Festgottesdienst, dem sich eir
Festessen anschloß . Bis 2 Uhr waren sämtliche Verein« anwesend, dü
sich an der Feier beteiligten . Von dem schön gelegenen Festplatze br. -
wegte sich um 3 Uhr unter Borantritt der Kapelle der Unteroffizierschult
Ettlingen ein stattlicher Festzug, in welchem über 23 Fahnen und
mehrere Musikkapellen vertreten waren , nach dem Kriegerdenkmal, wo-
selbst Fräulein Elsa Martus unter entsprechenden Worten einen Kranz
niederlegte . Nachdem sich der Zug auf dem Festplatze wieder aufgelöst
hatte , bestieg der Vorsitzende des Vereins , Herr Schottmnller , da«
Podium , um den Willkommengruß zu entbieten . Nach einem Liedervor-
trag des Gesangvereins übergab Fräulein Habig die Fahne , die durch
den Opfersinn der Bürgerschaft und der Mitglieder gestiftet wurde , mit
dem Wunsche , daß der Verein sie stets in Ehren halten möge . Nunmeh,
hielt Herr Hauptlehrer Schwarz-Karlsruhe di« Festrede. Redner feiert«
die Fahne als das Symbol der Zusammengehörigkeit, der Kameradschaft
Er schloß mit einem dreifachen Hoch auf den Kaiser und den Groß¬
herzog. Hierauf brachte der VorsitzerHe des Alb - und Pfinzgaumilitär -
verein -Verbandes , OberrechnungSrat Schwaninger , dem Militärverein
Spessart , der nunmehr 37 Jahre in Ehren bestehe , die besten Glück¬
wünsche dar . Hiermit fand der offizielle Teil des Programms seine»
Abschluß .

G Mannheim , 8 . Juli . Die Generaldirektion gibt in ihrer
Antwort auf die Beschwerde der hiesigen Handelskammer wegen
des Wagenmangels zu , daß gegenüber der außerordentlichen
Steigerung des Bedarfs die Wagen-Gestellung allerdings nicht
ausreichte. Indessen stehe außer Zweifel, daß die Bestellungen
den wirklichen Bedarf stets erheblich übersteigen und im allge.
meinen eine annähernd befriedigende Versorgung der Inter -
essenten stattgefunden habe. Der Mehrbedarf im Herbst aber
dürfte durch die bis dahin zur Ablieferung kommenden etwa 1000
neuen Wage« annähernd gedeckt werden können . Alle deutschen
Eisenbahnverwaltungen seien um eine umfangreiche und nach¬
haltige Vermehrung des Wagenparks besorgt. Auch die Be¬
strebungen zu einer gemeinsamen Benützung der Wagen der ein¬
zelnen Verwaltungen .zu gelangen , würden fortgesetzt .

* Mannheim , 8 . Juli . Der Besuch in der Ausstellung am
gestrigen „billigen" Sonntag war ein enorm großer . An Tages¬
karten wurden gestern zirka 26 000 verausgabt .

t . Weinheim, 8 . Juli . Die gestern auf der Burg Windeck veran.
staltete Sonnwendfeier war wieder eine großartige Kundgebung im
deutsch-nationalen Sinne . Aeußerst zahlreich waren neben der hiesigen
Einwohnerschaft die Angehörigen der deutsch -völkischen Vereine und
studentischen Körperschaften aus Rah und Fern erschienen ; die Räume
der Burg boten kaum Platz für Alle . Am Denkmal Bismarck« war vor
Beginn der Feier ein prächtiger Kranz unter einer entsprechenden An.
spräche niedergelegt worden. Bei der Feier selbst hörte man markige ,
kernige Reden, vom Feuer der Begeisterung durchdrungen und echt
deutschem Geist durchweht. Es sprachen Herr Müßig -Mannheim , Herr
Dr . Winkler-Oppenheim, Herr Degen-Heidelberg, ein Vertreter des
„Vereins deutscher Studenten " und ein Vertreter deS „Turnvereins i
Weinheim 1862 ." Mit diesen Ansprachen wechselten Musikstücke, allge .
meine Gesänge und Liedervorträge des Dingvereins Weinheim in an
genehmer Reihenfolge ad, und eine gehobene Festesstimmung herrscht «
allenthalben . Bei einbrechender Dunkelheit loderte ein mächtiges Berv
feuer auf dem Bubenstein , einem Vorsprung des Wachenbergs, auf , a«
die Zeiten des alten Germanentums , an seine Feuerverehrung uni
seinen Feuerdienst gemahnend. Ein Fackelzug , der sich zahlreicher Bv
teiligung erfreute , hinab zur Stadt und ein sich anschließendes gemütz
liches Beisammensein im „Prinz Wilhelm " beschloß die schön ver¬
laufene , echt deutsche Feier .

4 . HSörtelftein (A. MoSbach ). 8. Juli . Heilte beehrte uns S.
Exzellenz Herr Minister v . Marschall mit seinem Besuche und
»ahm an Ort und Stelle Einsicht bezüglich des schon lange gehegte»
Wnnschcs betreffs Errichtung einer Haltestelle am hiesigen Plahe.
Herr Marschall sprach sich recht wohlwollend in dieser Sache aus.

sp Wertheim, 7. Juli . Die heute hier stattgefundenen Uebungea
sämtlicher Sanitätsvereine des Amtsbezirks Werlheim nahmen , vom
Wetter begünstigt, einen sehr schönen Verlauf . Besonders interessant
gestaltete sich die Verladung der Verbundenen auf Schiff und Eisenbahn¬
wagen, wobei sich alles glatt abwickelte . Eine große Zuschauermenge
von hier und Umgegend hatte sich eingefunden, und es verlohnte sich auch
wirklich , ein solch großartiges Schauspiel einmal zu sehen , welches zeigte,
wie überaus gut geschult die Sanitätsverein « unseres Bezirkes sind , um
welche sich verschieden« Herren von hier hervorragende Verdienste er¬
worben haben.

* Gernsbach, 8 . Juli . Die Tiefbauarbeiten zur Herstellung der
eingleisigen Bahnlinie von Weisenbach nach Schönmünzach ( Landes-

erworben : eine Kopie der berühmten Statue des „ sandalenbindenden I
Hermes" aus der Schule Lysipps , des berühmten HostiildhauerS Alcxan- 1
Hers des Großen , auS Landsdownhoufe in London stammend.

Die Beerdigung Kuno Fischers.
oh. Heidelberg, 9 . Juli . Gestern nachmittag fand auf dem hiesigen

Friedhof die Beisetznng Knuo Fischers statt . Die Trauerfeier vollzog
sich in der Friedhoftapelle. Vor einem prächtigen Blumenarrangement
War der Sarg , mij Blumen und Kränzen reich geschmückt, aufgebahrt .
Die Vertreter der Studentenschaft hatten mit ihren Fahnen zu beiden
Seiten der Kapelle Aufstellung genommen. Vor dem Sarge standen die
Angehörigen und nächsten Verwandten des Verstorbenen. Seine König¬
liche Hoheit der Großherzog hatte sich durch Seine Großherzogliche
Hoheit Prinz Max vertreten lassen . Sein « Größherzogliche Hoheit
Prinz Max betrat , von seinem Adjutanten begleitet , kurz vor 4 Uhr
die Kapelle und legte im Namen des Grotzherzogs einen Kranz mit der
Schleife in badischen Farben an dem Sarge Kuno Fischers nieder . Ihre
Königliche Hoheit die Großherzogin war durch Oberschloßhauptmann
v . Stabel vertreten und Seine Königliche Hoheit der Erbgroßherzog
hatte als Vertreter Exz . . Frhrn . v. Freystedt entsandt . Den Weimarer
Hof, der in inniger Freundschaft wie der Großhrrzogliche Hof sich mit
KunoFischerverband, vertrat PrinzErnst vonWeimar. DasStaatsministe -
rium war vertreten durch Staatsmimster Frhr . 0. Dusch und Minister¬
präsident v . Marschall. Die Freiburger Universität hatte als Vertreter
den Prorektor Professor Braig und die Technische Hochschule in Karls¬
ruhe den Prorektor Geh. Rat Arnold und Professor Böhtlingk entsandt .
Die Kirchenbehörde war durch Geh. Rat Helbing vertreten . Auch er¬
blickten wir unter der Trauerbersammlung den Studienfreund Kuno
Fischers Geheimrat Dr . Wendt. Von der Universität Heidelberg waren
erschienen der Prorektor Geh. Hofrat Jellinek und der Exprorektor Geh.
Kirchenrat Troeltsch , der Dekan der philosophischen Fakultät Prof . Hoops
und der Prädekan Prof . Dietrich. Von den übrigen Dozenten erblickten
wir Geh . Rat Windelband, Geh. Hofrat Braune , Geh . Rat Koenigs-
berger, Geh. Hofrat Wille und Prof . Frhr . v. Waldbrrg . Die Stadt
Heidelberg war durch Oberbürgermeister WilckenS vertreten . Ferner
waren anwesend Baron Bernus und Generalleutnant v. Winnig . Um
4 Uhr betrat Stadtpsarrer Schwarz die Friedhofkapelle uttd sprach ein
kurzes Gebet, um dann in eindringlichen Worten dem großen Toten
einen warm empfundenen Nachruf zu halten , anknüpsend an die Stunde ,
in der die teure Gattin Kuno Fischers hier aut Ro* fcmäc

I und dann über diese Stunde , die die Kraft des Gewaltigen gebrochene
Chatte, hinausblickend in die Jahre , in denen Kuno Fischer als Lehrer
der Wahrheit der Stolz und der Ruhm der Heidelberger
Universität gewesen. Der Prorektor der Universität Geh. Rat Jellinek ■
entwarf ein Bild von dem Leben und Wirken, ton dem Charakter und
der Persönlichkeit Kuno Fischers . Er gab in kurzen Worten den Ent¬
wicklungsgang des Lebenswerkes des gefeierien Dozenten und Gelehrten
und zeigte aus der Grundlage der politischen Geschichte und der Geistes-
geschichte, wie Kuno Fischer die materialistische Weltanschauung be¬
kämpfte und durch die Rückkehr zu Kant einen neue» Idealismus an¬
bahnte . Er gedachte der gewaltigen Kraft , mit der Kuno Fischer t*
Gestalte, , der großen Philosophen neu belebte und unmittelbar wirkend
für die ganze gebildete Welt neu schuf. Diese Kraft gab Kuno Fisch«
Unsterblichkeit . Im Namen der Ruperto Carola , die der Tote nnt me
welkendem Lorbeer geschmückt hat , legte sodann Geh . Hofrat Jellin »
einen Lorbeerkranz nieder . Im Auftrag« Seiner Hoheit Prinz Wil¬
helm von Sachsen- Weimar , des Leetor magnificentissimus der Mm *
versität Jena und im Aufträge des Akademischen Senat « Jena legte
Geh . Hofrat Jellinek ebenfalls prächtige Kränze nieder . Im Namen itt
philosophischen Fakultät legte Prof . Hoops mit Worten , die die Ver¬
dienste uttd die hervoragettden Charaktereigenschaften Kuno Fischer»
hervorhoben, einen Kranz nieder . Im Namen des Akademischen Senat «
der Universität Freiburg widmete Prof . Braig dem Meister deS ge¬
sprochenen ^ind geschriebenen Wortes einen herzlichen Nachruf. I «
Namen der Technischen Hochschule Karlsruhe brachte Geh. Rat Ar«»»
Blumen und Lorbeer . Für die Stadt Heidelberg, deren Ehrenbürger
Kuno Fischer war , sprach Oberbürgermeister Wilckens , für die Goethe¬
gesellschaft Baron Bernns und für das Goethe- und Schiller - Archi»
Prof . Frhr . v. Waldberg . Der Ausschuß der Studentenschaft und dre
Burschenschaften ließen ebenfalls prächtige Kränze niederlegen. Nach
der Trauerfeier bewegte sich der Leichenzug dem Grabe zu. voran die
Trauermusik und die Studierenden . Bor der Bahre ging der Ober¬
pedell mit den Orden des Bersiorbenen und dann folgte der Geistliche m»
den Familienangehörigen , der Prorektor und Exprorektor mit de»
Höchsten Herrschaften und Höchstdercn Vertretern , die Vertreter der
Großh . Staatsregierung , sowie die Spitzen der Behörden und die aka¬
demischen Korporationen . So wurde der große Tote in Heidelberger Erve
gebettet, um neben so manchemLehrerder RupertoCarola zu schlummern ,
deren Größten einer er war .
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grenze) find jetzt von der Großh . Bahnbauinspektion Gernsbach zur Ver¬
gebung ausgeschrieben. Nicht weniger als 693 420 Kubikmeter Erd -
und Felsmassen sind zu bewältigen und acht Tunnels zu erstellen, von
denen der längste 358 Meter , der kürzeste 95 Meter Länge hat . Die
Strecke ist 16 Kilometer lang . So wird in kurzer Zeit neben der schönen
Landstraße im engen Murgtale mit seinen großartigen Wald - und Fels¬
partien eine Eisenbahnlinie herlaufen , die zu den interessantesten des
Landes gehört und die, wie verlautet , elektrisch betrieben werden soll.
Hat Württemberg erst die etwa 12 Kilometer lange Strecke Kloster -
reichenbach - Schönmünzach noch gebaut, so ,st der direkte Weg Rastatt -
Freudenstadt fertig und eine kurze und bequeme Verbindung zwischen
Mannheim bezw . Heidelberg-Karlsrühe und Freudenstadt hergestellt.* Baden -Kaden, 8 . Juli . Gestern vormittag fand in Schloß
Baden Hausgottrsdieust statt, wobei Hofprediger Fischer die Pre¬
digt hielt. Zum Frühstück bei den Großhcrzoglichen Herrschaften
erschienen Ihre Kaiserlichen Hoheiten Prinzessin Wilhelm und
Herzogin Eugenik von Oldenburg , Seine Großherzogliche Hoheit
Prinz Max und Ihre Durchlaucht Prinzessin Am6lie zu Fürsten¬
berg. Heute vormittag nahm Seine Königliche Hoheit der Groß¬
herzog den Vortrag des Legationsrats Dr . Teyb entgegen. Die
Großherzoglichen Herrschaften werden morgen den GeburtstagSeiner Königlichen Hoheit des Erbgroßherzogs gemeinschaftlichmit den Erbgroßherzoglichen Herrschaften in Schloß Baden be¬
gehen .

ö Achern, 8. Juli . Unsere Stadt steht vor der Feier ihres
100jährigen Jubiläums , welches Veranlassung gegeben hat, der
Frage näher zu treten , ob mit dieser Feier eine Gewerbcausstel-
lung veranstaltet werden soll. Eine zahlreich besuchte Versamm¬
lung hiesiger und auswärtiger Gewerbetreibenden hat sich nun
dahin geeinigt, eine Ausstellung des Bezirks zu veranstalten, . wo¬
zu schon eine größere Anzahl Anmeldungen vorliegt .* Bodersweier (A. Kehl) , 7 . Juli . Gestern abend stürzte
zwischen Kehl und Neumühl der 29 Jahre alte, verheiratete
Wagner Karl Dieterle, wahrscheinlich infolge eines Schlaganfalls ,so unglücklich vom Rade, daß er einen Genickbruch erlitt und
sofort tot war . Nach einer anderen Meldung stürzte er über
die ziemlich hohe Straßenböschung hinab und brach das Genick.* Albersbach (A. Offenbnrg), 8. Juli . Gestern morgenbrannte das Wohnhaus des Zigarrenmachers Kimmig bis aufden Grund nieder . Der Brand wurde von dem 7 Jahre alten
Sohn , der ei» „ Feuerle" machen wollte, verursacht. Außer den
Fahrnissen sind 3 Ziegen verbrannt.

— Aberweier (A. Lahr). 8 , Juli . Hier st ü r z t e ein an einemNeubau beschäftigter Arbeiter aus Heiligenzell ans beträchtlicher Höheab und erlitt schwere Verletzungen .* Freiburg , 8 . Juli . In der Nacht vom Samstag auf Sonn¬
tag zwischen 2 und 3 Uhr morgens stürzten auf dem Kybselsen
zwei hiesige Studenten ab und erlitten schwere Verletzungen. Sre
mußten beide mit Droschke in die chirurgische Klinik gebrachtwerden. Wre zu dem Unfall noch gemeldet wird . Unternahmenin der Nacht zum Sonntag vier Freiburger Studierende einen
Ausflug nach dem Kybselsen , wo sie nachts nach 2 Uhr eintrasen.Bei der Besteigung des Felsens stürzten zwei Studenten vom
Felsen ab und zwar nach der Günterstaler Seite . Der eine von
ihnen erlitt dabei schwere innere Verletzungen, der andere leich¬tere Kopf- und Fußverletzungen. Das Befinden der beiden iftverhältnismäßig befriedigend. Lebensgefahr scheint auch beidem Schwerverletzten ausgeschlossen zu sein . Wären die beiden
nach der Kappeler Seite abgeftürzt , dann wären sie wohl ret-
tungslos verloren gewesen .* Dreifach, 8 . Juli . Letzten Donnerstag wurde unterhalb der
hiesigen Rheinbrücke ein« männliche Leiche gelandet , die
schon einige Zeit im Wasser gelegen sein muß . Die Identität der¬selben war nicht festzustellen.* Donaueschinge », 8. Juli . Freche Einbruchdiebstähle wur¬den kürzlich nachts hier verübt . Im Karlshof wurden mehrere
Kästen , darunter ein Silberschrank, erbrochen . Der enttäuschteDieb begab sich in das Schlafzimmer des Dieners und durchsuchte
dessen Kleider . Der Diener erwachte durch einen herabfalleuden
Schlüssel und der freche Eindringling ergriff die Flucht, ein Por¬temonnaie mit 5 Mark und die Uhr mitnehmend. Hierauf begab
sich der Spitzbube in das Caf6 und Weinrestaurant Henny, wo ernur eine Flasche Wein erwischte . Neu gestärkt machte er sich indie Restauration Stöcker, wo er eine kleine irdene Sparbüchse zer¬trümmerte und sich dessen Inhalt von 5 Mark bemächtigte. Hierabermals gestört, floh er wieder und ließ einen Schlüssel zurück,der vielleicht zur Entdeckung des Diebes führt .□ Todtnau , 8 . Juli . Für Erweiterung des hiesigen Gaswerkeswurden von der Bürgerausschutzversammlung 18 000 JH , desgleichen60 000 M für Erweiterung der Wasserleitung und 60 000 M für neue
Lehrerwohnungen bewilligt. Die Summe von 138 000 M wird circa zurHälfte durch Amortisation und die andere Hälfte durch außerordentlichenHolzhieb gedeckt.

* St . Blasien, 8 . Just . Die Großherzoglichea Herrschaftenhaben den auf heute angekündigten Besuch nach St . Blasien noch¬mals verschoben.* Schopfheim . 8. Juli . Die Untersnchnng über den
Raubmordversuch bei der Chrischona hat Anhaltspiinkte

Vermischtes .
--- Dessau, 8. Juli . Das Automobil des KommerzienratsSeiler überfuhr eine 66jäbrige Frau tödlich .— Altona , 9 . Juli . (Tel .) Der Erdarbeiter Schoß, der ein

Gleis überschreiten wollte, wurde von einem Eisenbahuzuge
zermalmt .

hd Dortmund , 8 . Just . (Tel .) Nach einem vom kgl . Medi¬
zinalrat Dr . Springfcld dem Regierungspräsidenten unterbrei -
toten amtlichen Bericht sind im Regierungsbezirk Arnsberg im
ersten Halbjahr 1907 insgesamt 462 Personen an Genickstarre
erkrankt. Der Bericht betont , falls nicht schleunigst gegen die
Seuche die energischsten Maßregeln ergriffen werden, der nächste
Winter zweifellos Massenerkrankungen bringen werde.

— Duisburg , 8. Juli . (Tel .) Heute abend kenterte auf
dem Rhein , ungefähr 200 m oberhalb bef Essenberger Fähre ,das Dampfboot „Heinrich"

, das ein Schiff in den hiesigen
Hafen schleppen wollte. Der Kapitän , dessen Sohn und der
Maschinist ertranken trotz sofortiger Hilfeleistung.

= München-Gladbach , 8. Juli . I » Jüchen wurden die
Rheinischen Häckselwerke Simons n. Co . durch Groß¬
feuer heimgesucht.

— Kassel, 8. Juli . In einer Sandgrube vor dem
Holländischen Tore wurden während der Mittagszeit fünf Kinder ,
die dort spielten, verschüttet . Durch sofortige Nachgrabungen
konnten lt . „Fkf. Ztg. " drei Kinder gerettet werden. Zwei
wurden jedoch als Leichen zu Tage gebracht.

hd Frankfurt a. M ., 8 . Juli . (Tel .) Ein gräßlicher
Selbstmord ereigete sich heute nachmittag in einem Metzgerladen
der Altstadt . Der Metzgermeister Dotter , der sich mit Frau und
Schwägerin im Laden befand und hinter der Theke stand, griff
plötzlich nach einem große» Schkachtmeffer und schnitt sich den
Hals bis auf die Wirbelsäule durch . Der Kopf hing nuc noch

_ Bad ifctfe Kresse ._
ldafür ergeben, daß das Individuum, welches deu Missionar
Böttler überfalle » hat. der Dachdecker Julius Andreas
Arndt oder Arend ist, welcher hier in Schopfheim am 26. Juni
beim Transport nach der Bahn entsprungen ist.

Ä Müllheim , 8 . Juli . Ter preußische Kriegsminlster von
Einem besichtigte vorgestern mittag die Feste Jstein .

4 , Sulzburg , 8 . Juli . Der Milchpreis erfuhr hier eine Er¬
höhung von 18 auf 20 H pro Liter .

X Säckiugen , 8 . Juli . Hier hat sich eine Grnoffeuschast m .
b . H . gebilder zur Erbauung und Vermietung von Wohnungen.* Gottmadiuge » (A . Radolfzell) , 8

^ Juli . Am Samstag
abend stürzte der verheiratete Landwirt Isidor Oswald in der
Scheune 7 Meter tief auf den Heuboden, brach das Genick und
verschied auf der Stelle .

SS JUnff «nj , 8. Juli . Am Samstag , am Todestag von
Johannes Huß , legten 30 Tschechen nach einer Ansprache
Kränze am Hnßstein nieder.* Konstanz , 8 . Juli . Einen Todessprung von der Rhein¬
brücke aus tat gestern nacht ein unbekannter Lebensmüder , dessen
Leiche bis jetzt noch nicht ausgefunden ist.

Versammlungen und Kongresse .
-sh Karlsruhe , 8. Juli . Letzten Freitag abend fand eine ordent-

liche Mitgliederversammlung des Bezirksvereins Karlsruhe des Bundes
der Industriellen , E . B. , Verband Süddeutschland, im Concordien-Saal
des Hauptrestaurants „Zum Moninger " hier statt , welche von dem
ersten stellvertretenden Vorsitzenden des Bezirksvcreins , Herrn Direktor
Schaber i . Fa . Badische Maschinenfabrik vorm. Sebold und Neff-Durlach
gegen 9 Uhr mit Worten herzlicher Begrüßung eröffnet wurde . In der
Versammlung behandelte der Generalsekretär Dr . O . Prange vom
Deutschen Versicherungsschutzverband -Berlin zunächst das Thema : „Wie
schützt sich der Versicherte gegen Bermögensschädigungen auS einer
unzweckmäßigen Abfassung seiner Policen ?" Das Ziel des Schutzver¬bandes geht auf eine dauernde Vereinigung möglichst aller deutschen
Versicherten zur Wahrnehmung der Interessen der Bersicherungs-
abnehmer auf dem Gebiete der Feuer -, Lebens-, Unfall- , Haftpflicht-,
Transport - und aller sonstigen Versicherungen, besonders gegenüber den
Versicherungsgesellschaftenin Bezug auf die Gestaltung der Bersiche -
rungsbedingungen , des Versicherungsvertrages , die Festsetzung der Prä¬mien und der Schäden. Syndikus Dr . Mieck-Mannheim berichtete über
„Die Erhebung preußischer Stempelsteuer bei LieferungSverträgrn badi¬
scher Fabrikanten mit preußischen Bestellern", und führte dabei aus ,wie die preußische Gesetzgebung sich in dieser Frage im Widerspruchbefindet mit der Reichsverfassuny und zwar insofern , als die nicht¬
preußischen Staaten gegen die Bestimmungen der Reichsverfassung und
des Zolwereinigungsvertrages von 1867 zur preußischen Stempelsteuerbei Lieferungsverträgen herangezogen werden. Ter Bund der Indu¬striellen wird in dieser Frage bei der Reichsregierung vorstellig werden.Dr . Mieck sprach sodann über „Die nationale Bedeutung unserer In¬dustrie" , die abhängig sei von der Weltwirtschaftspolitik, mit der man die
Welteroberungspolitik nicht verwechseln dürfe. Redner wirft einen histo¬
rischen Rückblick auf die Weltwirtschastsbildung in den verschiedenen Welt¬
staaten und verbreitete sich über die Entwicklung der WirtschaftspolitikDeutschlands und unser Verhältnis in wirtschaftlicher Beziehung zu denanderen Ländern . Ohne Landheer und starke Flotte sei die Weltmacht-ftellung und die Weltwirtschaft nicht möglich , wie ja Deutschland durcheine starke Flotte mit England bündnisfähiger werde, als bisher . Rednertritt sodann für die Förderung der Bestrebungen des Bundes der Indu¬striellen ein und wendet sich gegen die Herrschaft der Ostelbier , die sichauch in Süddeutschland breit zu machen suche . Deshalb sei es Auf¬gabe der Industriellen , sich immer enger zusammenzuschließen. Die
interessanten Ausführungen, die ein reiches statistisches Material brachten,fanden lebhaften Beifall .

* Daxlanden, 8. Juli . Gestern fand hier der 20 . KreiSfeuerwehr -
tag der Feuerwehren des Kreises Karlsruhe statt . Um yall Uhr nahmdie 20. Generalversammlung unter dem Vorsitze deS KreisvorsitzendenSchlachter im Rathause ihren Anfang . Die Präsenzliste ergab 40 Ver¬treter . Hierauf wurden an den Großherzog und den ErbgroßherzogHuldigungstelegramme abgesandt und dann in die Tagesordnung ein¬
getreten . Die Geschäftsperiode umfaßte die Jahre 1905/07 ; es haben1 Delegiertenversammlung und 4 Ausschußsitzungen stattgefuttden . Dir
Einnahmen des Kreisverbandes, der nunmehr 80 Feuerwehren umfaßt ,betrugen 554 <M , die Ausgaben 327 M . Der günstige Kassenstanddarf dem Umstande zugeschrieben werden, daß auf dem Delegiertcntagin Ettlingen 1906 der Beschluß gefaßt wurde , den Kreisbeitrag mit2 S pro 100 Mann und 1 M pro jede ? angefangene weitere 100
jährlich zum Einzug zu bringen , währnd ftüher der Beitrag mit 2 bezw.1 cH für zwei Jahre erhaben wurde . Bei den Neuwahlen für den
Kreisausschuß wurden außer drei neugewählten Vertretern bezw. Stell¬vertretern die seitherigen Ausschußmitglieder wiedergewählt . Die
nächste Kreisversammlung 1909 wird in Kirrlach stattfindn . Die um12 Uhr am alten Schulhause stattgehabtc Uebung der Daxlander Feuer«wehr nahm einen befriedigenden Verlauf . Nach dem Festesten in der
„Krone" bewegte sich ein stattlicher Festzug nach dem Festplatze . Wäh¬rend hier seitens des Vertreters des GrotzherzoglichenBezirksamtes dem
Mitglied des Korps Benedikt Hauer das vom Großherzog g estifteteEhrenzeichen für 25jährige Dienstzeit überreicht wurde , übergab HerrBürgermeister Weber seitens der Gemeinde an 15 Mitglieder des Korpsdas Diplom für 20jährige Mitgliedschaft, womit die offizielle Feierihren Abschluß fand.

ttz Mannheim , 8 . Juli . Die Vorstände der badischen Arbeitsnach¬weise hielten hier ihren Berbandstag ab. Anwesend waren als Ver¬treter der Regierung Polizeidirektor Korn und Oberregierungsrat

lose am Körper und der Tod war auf der Stelle eingetreten . DasMotiv zu der Tat wird in Schwermut vermutet , die sich in letzterZeit wiederholt bei dem Manne bemerkbar gemacht hatte. —
Im Eilgüterbahnhof geriet gestern der Stattonsdiätar Beutten -mnller unter eine Rangier -Abteiluug und wurde überfahren .Schwer verletzt wurde der Beamte ins städstsche Krankenhaus ge¬bracht . wo er heute gestorben ist.

— Mainz , 8. Juli . Die 20jährige Frieda E h r k e von hierhatte am Samstag mit Chlorkali gegurgelt und dabei vondem Mittel zu viel geschluckt . Das Mädchen verstarbheute früh . (Fkf. Z .)
hd München, 8 . Juli . (Tel .) Auf dem Starnberger See

stieß gestern mittag der Dampfer „Luitpold " mit einem Kahnzusammen . Der Kahn wurde vollständig zertrümmert und diebeiden Insassen fielen ius Wasser . Sie konnten durch ein Segel¬boot gerettet werden.
Kd Nürnberg , 8. Juli . (Tel .) Nach einem hier eingelau¬fenen Telegramm ist der Juwelendieb Lutte am Samstag aufdem deutschen Konsulat in London erschienen und hat erklärt , daßer im Begriffe stehe , nach Nürnberg zurückzureise «, worauf manihn ungehindert seines Weges ziehen ließ.
M Washington, 8. Juli . (Tel .) Von den Inspektoren der

Kühlhäuser im Distrikt von Columbien, in dem die Bundeshaupt¬stadt Washington gelegen ist, sind schwere sanitäre Mißstände
aufgedeckt worden. (B . T .)

— Aew-HorL, 8 . Juli . Der Seifenfabrikant Horandt hatteeine Kollision mit einem Eisenbahnzug . Er ist tot , seinNeffe Binder ist tödlich verletzt .
Unfälle in den Bergen .

bd Kempten , 8 . Juli . (Tel .) Gestern ist von der Kelleu-
spitze der 20jährige Seifenfabrikcmtensahn Abell von Kempten

Lang« vom Statistischen Landesamt Karlsruhe . Ter VerbandSvor-
sitzende Dr . Roth erstattete den Geschäftsbericht. In der Lehrlings .
Vermittlung habe man trotz der Vermittlung der Schule ungünstige Er -
fahrungen gemacht . Das wesentlichste Moment fehlte, nämlich die Mit¬
wirkung der Eltern . Des weiteren waren die Bestrebungen des Ver¬
bandsvorstandes auf Erhalt einer Fahrpreisermäßigung bei den Eisen¬
bahnen für in auswärtige Stellen reisende Arbeiter gerichtet. Nach
langen Bemühungen sind den pfälzischen , badischen und württembergi -
schen Eisenbahnen nunmehr auch die übrigen deutschen Bahnen gefolgtund gewähren eine Fahrpreisermäßigung durch Festsetzung des Fahr¬
preises auf 1,5 H pro Km . Die Zahl der Arbeitsnachweise ist von 13
auf 15 gestiegen . Neu hinzugekommen sind Durlach und Weinherm.
Es soll eine Erhöhung des Staatszuschusses erstrebt werden . Von dem
Umfang der Tätigkeit des Verbandes legen folgende Zahlen Zeugnis
ab : Arbeitskräfte wurden verlangt 1904 : 89 641 , IRK : 102 953 , 1908 :
169 809, eingestellt wurden 1904 : 63 223, 1905 : 70 950, 1906 : 87 876
Personen . Es folgten Referate über die Fürsorge für wandernde Ar¬
beitslose und die gewerbsmäßige Gesindevermietung und Stellenver¬
mittlung . Wünschenswert seien Naturalverpflegungsstationen , die in
einem organischen Zusammenhang mit den Arbeitsnachweisen ständen.
Die Träger der Wandererfürsorge sollen die Kreise sein, denen der
Staat Beihilfe leistet. Tie Rufe nach Abschaffung der gewerbsmäßigen
Stellenvermittlung ertönten immer lauter . Wenigstens müßte deren
Bestehen durch neue Gesetzesbestimmungen erschwert werden . Regier ,
ungsrat Lang gab noch Erläuterungen zur Arbeitsnachweisstatistik, wo¬
mit die Tagesordnung erschöpft war.* Konstanz , 7 . Juli . Tie Grenzaufseher sämtlicher Bodensecufer.
staaten hatten heute hier eine Zusammenkunft, die glänzend verlief und
vom Wetter begünstigt war . In festlichem Zug bewegten sich in bunten
Gruppen mehr als 200 Angehörige der badischen , bayrischen und württ ,
Grenzwache und der östreichischcn und schm '• irischen Finanz - und Zoll ,
ivachc durch die reich beflaggten Straßen der Stadt nach dem Husten-
kellcr , wo unter den Klängen der hies . Stadtkapelle sich ein fröhliches
Treiben der Zöllner entwickelte und die Kameradschaft in Reden und
Gesängen gefeiert wurde. Eine Reihe von Telegrammen aus fernen
Grenzen des Reichs brachte das freundliche Gedenken der Kollegen zum
Ausdruck . Die größere Mehrzahl der Teilnehmer kehrten mit den
Abendschiffen wieder in ihre Heimat zurück, während die übrigen Fest,
genossen bei Konzert und humoristischen Ausführungen einen angc.
nehmen Abend zubrachten. — Solche internationalen Zusammenkünftemit ihrer reichen Gelegenheit zur gegenseitigen Aussprache und Ver¬
ständigung sind im Interesse des Ganzen zu begrüßen .

Ans der Residenz .
Karlsruhe . 9. Juli .

— Sozialdemokratische Versammlung. Im Saale des Apollo »
theaters fand gestern abend eine vom Vorstand des sozialdemokratischenVereins einberufene Volksversammlung statt , die überaus zahlreich be.
sucht war . Saal und Galerie waren bis auf den letzten Platz besetzt,
sogar in der Vorhalle drängte sich eine dichte Menge . Auf dem Podium
hatten das Komitee und der Referent Platz genommen. Nachdem Herr
Eugen Geck die Versammlung eröffnet und auf deren Zweck hinge»
wiesen hatte , erteilte er dem Referenten desAbends, Herrn Landtagsab -
geordneten und Redakteur Kolb das Wort zu dem Referate : „Di»
Staatsbürger -Rechte der Eisenbahner in Gefahr !" Der Redner legrein seinen Ausführungen dar , daß die Versammlung ganz entschieden
Protest erheben muffe gegen die Maßnahmen der Bad . Regierung , wi»
diese in der Angelegenheit des in der Hauptwerkstätte beschäftigtenArbeiters Schaufele getroffen wurden. Redner zog dieParallele zwischender badischen Regierung und ausländischen Staaten , in denen sogarbekannte und ausgesprochene Sozialdemokraten als Richter fun¬
gierten oder sonstige hervorragende Stellen im öffentlichen Leben
einnähmen . Diese Handlung der Großh. Regierung müsse auf das ent-
fchiedenste verurteilt und als unberechtigter Eingriff und Beschränkungder Gewissensfreiheit der Arbeiter bezeichnet werden . Ferner sei dieser
Vorgehen der Großh . Regierung im Falle Schaufele als eine Verletzungder Verfassung anzusehen. Sodann kam der Redner noch auf das Ver¬
bot des öffentlichen Anschlags des die gestrige Versammug anzeigen .
den Plakats durch die Polizeidirejtion zu sprechen und unterzog diese
Angelegenheit ebenfalls einer scharfen Kritik . In seinen weiteren
Darlegungen verbreitete sich Herr Kolb über die letzten badischen Lanb-
tagswahlen und das Stichwahlabkommenmit der Blockpartei. Auf die
Angelegenheit Schaufele zurückkommend , betonte der Redner , daß diese
Affäre für die kommenden badischen Landtagswahlen eine große Be¬
deutung habe . Nach den mit reichem Beifall aufgenommenen Ausführ¬
ungen wurde eine Diskussion eröffnet, in der sich Herr RechtsanwaltDr . Haas , der sich als Angehöriger einer bürgerlichen Partei ( Demo¬
kratie) vorstellte, mißbilligend gegen das Vorgehen der Großh . Bad .
Regierung in der Angelegenheit des Arbeiters Schäufele aussprach .Die Rechtfertigung der Regierung in der „Karlsr . Ztg ." stehe auf recht
schwachen Füßen , und es wäre leicht zu erkennen, daß die Regierung
sich der Verletzung der §§ 18 und 7 der Verfassung, die Gewiffensfrei ,
heit für jeden Vorbehalte , schuldig gemacht habe.

Nachdem der Referent , Herr Landtagsabgeordneter Kolb, in seinem
Schlußwort noch einige kurze Erläuterungen gegeben, wurde folgende,vom Vorsitzenden , Her.rn Eugen Geck, verlesene Resolution einstimmig
angenommen : „Die heute im Apollotheater tagende, von allen Kreisender Bevölkerung besuchte Versammlung, erblickt in dem Vorgehen der
badischen Regierung gegen den Arbeiter Schäufele in der Eisenbahn¬
hauptwerkstätte einen Akt politischer Willkür, durch welchen ein wichti¬
ges, durch die Berfaffung gewährleistetes staatsbürgerliches Recht fürdie beim badischen Staate beschäftigten Arbeiter und Beamten beseitigtwird . Dieses Vorgehen der Regierung würde die Staatsarbeiter undBeamten zu politischen Parias degradieren. Die Versammlung pxote-

abgestnrzt und war sofort tot. Sein Begleiter , der sich verirrt
hatte , mußte durch eine Rettungs -Expedition herabgeholtwerden.

Kd Grenoble, 8. Juli . (Tel .) Ter auf der Grand Char -
trcusc abgestürzte Student Walter Stempel ist der Sobn eines
Regierungsrats Stempel in Landau. (L.-A .)

Aus dem gewerblichen Leben .
) — ( Pforzheim, 8 . Juli . Zur Frisenrgehilfen - Bewegnng wirdberichtet, daß 37 Meister die Forderungen bewilligt haben . Danach istGeschäftsschluß im Sommer abends 8 Uhr (Sonntags 12 Uhr) , im>Winter abends 9 Uhr (Sonntags 1 Uhr ) , an allen Samstagen um 10Uhr abends.
Kd Frankfurt a. M., 8 . Juli . (Tel . ) Der Streik derÄohlenarbeiter ist beendet . Tie Streikenden haben in einer Ver¬

sammlung am Samstag den Beschluß gefaßt , die Arbeit unterder Bedingung wieder aufznnehmca , daß keine Maßregelungenerfolgen.
— Mailand , 9. Juli . ( Tel . ) In Brescia fanden am 8 . Juli argeAusschreitungen ausständiger Arbeiter statt , welche die Einstellung desStraßenbahnbetriebes erzwangen. Ein anarchistischer Agitator , dessenVerhaftung den Generalstreik veranlaßt hatte , wurde zu 37 Tagen Ge-fängms verurteilt , weil er Offiziere als Feiglinge bezeichnet hatte . Nachdem Bekanntwerden dieser Nachricht erneuten sich die Straßentumulte .Von Mailand wurden Truppe» abgrsandt, um für die Herstellung derOrdnung zu sorgen. Am Nachmittag fand eine Versammlung der Ar¬beitervertreter statt ; nach heftigem Wortwechsel wurde die Aufhebungdes Generalstreiks beschkoffen .
— London , 9 . Juli . (Tel . ) Gestern nachmittag haben 500—600Bergleute des Kelty-Kohlenbergwerks , des größten in Schottland , dieArbeit »iedergelegt. Heute werden mindestens 1130 feiern . Der Kon¬flikt bricht sich über alle Kvhlenfrlder auszudehae».



»■ ■ ■
.

-7- -
_

>W*“ *®f da« entschiedenste gißen diese Mißachtung der in der Per -
faffnng gewährleisteten Staatsbürgerrechte , wie st« auch energisch gegendie unmoralische Zumutung protestiert , wonach »in Arbeiter unter« cheohung des Beeknste« seiner Sgisirn» zur Verleugnung seiner poli .
tischen Ueberzeugung gezwungen wird . Die Versammlung gibt der be¬
stmimten Erwartung Ausdruck, daß di« badische BelkSvertretun« Mittelund Wege findet, um die verfassungSmäßigen Rechte der badischen-Staatsarbeiter und Beamten gegen den »Umsturz von oben " zu sichern."Da sich niemand mehr an der Diskussion beteiligte, schloß der Bor -
sitzende um 10 Uhr mit Worten de- Danke» für den zahlreichen Besuchdre ruhig verlaufene Versammlung .
. « ürttewdrrgischer Krieger»««». Rach dem Jahresbericht fürISS« wurden m denselben ausgenommen: SS Einzelmitglieder und 86verem « mit 1405 Mitgliedern . Die Gesamtstärke de» Bunde« beträgt« Ehrenmitglieder . 378 Einzelmitglieder , 1774 Verein« mit 106 804

Mitgliedern , worunter 1SSS8 Feldzugsteilnehmer . DaS « undes-vr « >ösen hat um 10 877 Jt zugenmnmen und betrat 480 467 Jt . An
Unterstützungen wurden vom Bunde an 1881 Kameraden und 718 Wit¬wen und Waisen von solchen 52 684 jt , von den Bundesvereinen und
BezrrKverLSnden, deren Vermögen an Kapitalien und GrmLbesitz1 147 506 Jt sind an Inventar S44 627 <# beträgt , wurden an Tterbe -
gekdern und Beerdigungskosten 16S 777 Jt aufgewendet. Im ganzenwurden an Unterstützungen 2S2 461 Jt verausgabt . DaS BmrdeSblatt,« e »Württrmbergifche KrirgSzritung "

. erscheint in einer Auflage von42 600 Exemplaren . Sanitätskolonnen gibt es 80 mit einem Mann¬
schaftsbestand von 1103 Manu . Die BermögcnSbermehrung verdanktder Bund vielfachen Zuwendungen, worunter auch solche sämtlicherTmtSwrporationen de» Lande« sich befinde» .
_ . ^ P n . DMzei -ericht teilt mm mit . daß ein 18 Jahre altesDienstmädchena»S Hoffenhrtm , das in der Hirschstraße in Stellungwar u»d End« v . Mts . ihr neugeborenes Kind , nachdem esgetötet , in den Abort geworfen hatte , verhaftet wurde .§ #1* atmoutterte« Äahrr - d wurde am 1 . d. Ms . nt einem
Hofe m der Durlacher-Alle« anfgrftmdrn, ohne daß es bis jetztgelsngen iväre, den Eigentümer zu ermitteln.8 8estgenommen wurden ein 86 Fahre alter verheirateter llhr -
macher au» Dauchingen, der in einer Fabrik in Triberg fortgesetztMessing im Gesamtbetrag « von etwa 270 M stahl und hier bei Alt.Händlern absetzte , ein 26 Jahre alter Taglöhner au » Hagenbach , weiler m einem Geschäfte in der Erbprinzenstraße Metall entwendete undan einen Althändler , welcher inzwischen wegen Hehlerei in Untersuch¬ungshaft gezogen wurde , verkaufte. Ein lediger . 38 Jahre alter Kauf¬mann von hier, der von der Staatsanwaltschaft Mannheim wegenFahrraddiebstahls , ein 80 Jahre alter Bürstenmacher aus Kolmen,Schlesien, der von den Amtsgerichten hier und Heidelberg, wogen Dieb¬
stahl» verfolgt wird, eine stellenlose 24 Jahre alte ledige Fabrik-
arbeiten « von hier , weil sie sich unter Vorspiegelungen einmietete undeinem Schuhmacher eine Uhr und einen Schirm stahl, wurde ebenfallsverhaftet .

OerichlSzeitung
* Heidelberg, 8 . Juli . Vor der Dtrastammrr fand am Freitag als

Nachspiel zu dem Zusammenstoß des Automobils des Herrn Schneider-
Mannheim mit der Nebenbahn an der neuen Reckarbrück« zwischen
Wieblingen und Heidelberg am 4 . Sept . 1806 die Verhandlung gegenden Chauffeur Schultz und den Lokomotivführer Simon statt . An dem
genannten Tage, abends , fuhr das Automobil, welches von Chauffeur
Schultz geleitet iyurde und in dem außerdem noch 6 Personen saßen,a» der gefährlichen Stelle de» Bahnübergangs vorbei, der bekanntlich
ohne Barriere ist . Ter Zug von Heidelberg nach Dossenheim kam geradedaher , da» Automobil wurde von dem Zuge erfaßt . Schultz selbst, sowie
namentlich einer der Insassen , erlitten Verletzungen. Die Anklagewurde gegen den Leiter des Zuges Simon erhoben , weil dieser nicht ord¬
nungsgemäß box der Landstraße, wie es seine Instruktion vorschreibt ,gehalten hatte , gegen ChaufseurTchultz, »weil er durch zu rasches Kahrende« Unfall verursacht hat . Dieser Tatbestand wurde, Jt . »Heidelb .
Tgbl." durch die Hauptverhandlung im wesentlichen bestätigt. DaS
Gericht verhängte daher gegen Chauffeur Schultz , wegen Gefährdungeines Eisenbahntransport », in idealer Konkurrenz mit der Körper¬
verletzung eine Gefängnisstrafe von zwei Monaten , während Loko¬
motivführer Simon mit einer Geldstrafe von 20 Jt davonkam . In den
EntscheiduwgSgründen gab der Vorsitzende zu, daß ez allerbing» empfeh¬lenswert gewesen wäre , wenn an der betreffenden Stelle eine Barriere
angebracht gewesen wäre . Das Verschulden der Schultz sei aber , ob¬
wohl er nachgewiesenermaßen die nach der badischen Verordnung zu¬
lässige Geschwindigkeit von 28—30 Kilometer nicht überschritten hatte ,ein intensiveres gewesen , wie da» de» Simon , wodurch sich da» aus¬
gesprochene Urteil rechtfertige.

$ Offenburg, 8 . Juli . Die Strafkammer hatte sich vorgestern als
Berufungsinstanz mit der Beleidigungsklage de» Herausgeber» der
»Allgemeinen Automobil-Zeitung " G . Lrannbeck aus Berlin zu be¬
schäftigen . Wie bekannt, wurde Braunbest seiner Zeit von dem Schöf¬
fengericht Keh! zu 14 Tagen Gefängnis verurteilt , weil er im Sep¬
tember v . I . anläßlich der Klubfahrt de» Frankfurter Automobilklubs
nach Stratzburg in BuderSweier den Gendarmen Krebs durch verschiedene
Bemerkungen beleidigt hatte . Gegen das schöffengerichtliche Erkenntnis
hatte sowohl dir Staatsanwaltschaft wie der Angeklagte Berufung ein¬
gelegt. Beide Berufungen wurden verworfen.

Hd Frewurg , 8 . Juli . Schwurgericht. Heute vormittag halb 10
Uhr begann di« Verhandlung des ersten Fall » : Anklage gegen den 39
Jahre alten Gemeinderechner Petr «» Schüler von Wagenstcdg wegen
Amtsunterschlagung. Der Angeklagte wurde nach dem Tode seines
Vater » , der das Amt 1Ü Jahre verwaltete , als Gemeinderechner ver¬
pflichtet . Al» sein« erste Frau starb , war ein Vermögen von ca . 11 000
Jt vorhanden, wovon den drei Kindern ein Erbteil von 4060 Jt, zukam .
Die Kaution , welche er zu stellen hatte , betrug 1800 Jt , dar Gehalt
al» Rechner 220 Jt . Außerdem verwaltete er «ine Kranken, und Jnva -
lidtnkassr und unterhielt ein Ladengeschäft in Viktualien und Kolonial¬
waren . Nachdem schon zuvor einmal bei einem Kassensturz 500 Jt ge-

-.sehlt, wurde vom Bürgermeister ein Kassensturz im Februar d. I . vor-
genommen, wobei der Rahner bat , noch einige Tage zuzuwarten, . eS
siPten ihm 300 Jt . Nach einer Frist von 3 Tagen wurde die Kasse revi¬
diert und dieselbe richtig befunden. Schüler hatte bet einem Namens¬
vetter in St . Margen sich 300 Jt geliehen und das Manko gedeckt . Un¬
vermutet fand dann am 17 . März ein« Kassenuntersuchung durch den
Revisionsbeamten de» Bezirksamts statt , wobei sich ergab, daß «in Fehl¬
betrag von 471 Jt in der Kaff« vorhanden war . außerdem wären , wie
au» Quittungen festgestellt werben konnte , Jagdpachtgelder eingegangcn
und zwar eine Summe von 187 Jt und eine zweite von 880 Jt-, Diese
Beträge hatte der Angeklagte nicht gebucht , somit sich einer unrichtigen
Führung der Bücher schuldig gemacht . Im großen ganzen war der An¬
geklagte geständig und e» handelte sich sodann um die Gründe , welche
zu den Handlungen geführt haben. Zunächst war die verstorbene Frau
de» Angeklagten einige Jahr « krank , sodann mutzte er sich eine zeitlang
ohne ihm nahe stehende Unterstützung allein behelfen , er hatte nur eine
Magd im Hause, so geriet er in Zahlungsschwierigkeitenbesonder » mit
dem Kaufladen. Di« Gemeindekasse erleidet keine Einbuße , die Fehl¬
beträge sind gedeckt . Beide Fragen , Schuld wie mildernde Umstände
wurden bejaht. Darauf verhängt« der Gerichtshof 8 Monate Gefängnis
wegen erschwerter Amtsunterschlagung über den Angeklagten .

An» den Nnchbnrliittdertt .
----- Ans der Pfalz , 8. Juli . Die am 1 . Mai auf den pfäl¬

zische» Bahnen eingeführte vierte Wagentlasie wurde ihrer hüb¬
schen Ausstattung wegen allgemein mit Freuden begrüßt . Die
luftigen, mit bequemen Sitzplätzen versehenen neuen Wagen er¬
freuten sich der eifrigsten Benutzung . Leider war die Freude nur
von kurzer Dauer. Die Verwaltung der preußisch -hessischen
Staatsbahnen und der Reichsbahnen beschwerte » sich darüber, daß
die pfälzischen Wagen vierter Klaffe z» komfortabel eingerichtet

seien, und weigerten sich , diese Wagen auf ihren Linien laufen
zu lassen. Die Direktion der Pfälzer Bahnen mußte diesem
Drängen nachgeben und die mittleren Sitzplätze in diese» Wagen
entfernen lassen . ( !) Seit etwa 3 Wochen sind nun die pfälzischen
Wagen vierter Kasse genau so eingerichtet wie die preußischen,
also meist Stehplätze und auf der Wandseite nur wenige Sitz¬
plätze .

----- Landau (Pfalz) , 9 . Juli . Hier wurden 150000 Liter
einer chemische« Brühe beschlagnahmt, die lt . „L. A. " als „Wein "
ans Frankreich eingeführt worden war .

Telegramme der „ Bad . Presse ".
bä Merlin , 8. Juli . Wie verlautet, wird Fürst Bülow bei

seiner Reise , die « tut September d I ». nach Wien macht , um
vem Baron Aehrenthal einen Besuch abzustatten . auch vom
Kaiser Franz Josef in besonderer Andieu» emp fangen werden .

bä Berlin, 8 . Juli . (Tel . ) Der Reichstagsabgeordnete Dr.
Arendt hat gegen die „Leipziger Bolkszcitung" wegen eines von
ihr gebrachten , ihn beleidigenden Artikels Strafantrag gestellt.

bä Berlin, 9. Juli . Der Parteitag der preußischen Sozial¬
demokraten wird am 21 . November nach Berlin «inbrrnfe».

= Thon », 8 . Juli . Rach Schluß der Beratungen de» Preußischen
LaadeStriegervrrbandes machten 250 Mitglieder deS deutschen Krieger¬
bundes einen Ausflug nach dem ruffischeu Solbad Ciechoriaen , wo d?r
KrriSchef sie auf das freundlichste empfing. Beim Festesten brachte
General d. Spitz drei Hurra auf die russische Arme« und den Zaren aus .
Der Kreischef erwiderte in deutscher Sprache mit drei Hoch » auf das
deutsche Heer, den Kriegerbund und Kaiser Wilhelm.

— Kiel , 8 . Juli . Heute mittag fand hier die feierliche Grundstein¬
legung zue neuen katholischen Marinekirche statt . Als Vertreter des
KaiferS wohnte derselben der Chef der Marinestation der Ostsee, Admiral
von Prittwitz und Gaffron bei , außerdem Abordnungen der kaiserlichen
Marin « und Vertreter der städtischen und staatlichen Behörden. Viele
geladen « Persönlichkeiten mit ihren Damen waren anwesend. Der
katholische Marineprobst. Bischof Tr . Bollmar , segnete di« Statte ei»,
wo in der neuen Kirche de.r Altar stehen soll , desgleichen auch den Grund¬
stein , während Marinepfarrer Laubstein die Dtiftungsurkunde verlas ;
Musik und Gemeindegesang beschloß die Feier .

bä Wen , 9. Juli . Die ungarische Regierung wird im Herbst
einen Gesetzentwurf zur Einführung des allgemeine« Wahlrechts
cinbringen mit dem Grundprinzip , daß jeder ungarische Staats¬
bürger . der in seiner Muttersprache lesen und schreiben kann,
wahlberechtigt ist.

bä Soft «, 8 . Juli . Man spricht mik Bestimmtheit von einer
geplante » Begegnung d-S Fürste« Ferdinand Mit König
P e t er. wahrscheinlich wir üblich, auf dem Belgrader Bahnhof auf
der Heimreise des Fürsten . Die Begegnung verdient Beachtimg, weil
Fürst Ferdinand in letzter Zeit dem Serbrn -König ostentativ
ausaewiche » war und deshalb sogar den Weg über Rumänien nahm .

wä Lissabon , 8 . Juli . (Tel .) Ministerpräsident Franco
hat bei seiner Untersuchung der Finanz -Berhiiltniffe des Landes
in der Absicht, eine Bermindkrung der Ausgaben herbeizuführen,
Anstände entdeckt, die auf ernsthafte Korruption in den Kreisen
der portugiesischen Beamtenwelt schließen lassen . Es hat sich
herausgestellt, daß zahlreiche Personen mehrere Aemter, von 2
bis hinauf zu 12 zugleich in Händen haben. (B . T .)

hd Aarto. 8. Juli . Präsident Falliere - wird Mit
seiner Familie in der nächsten Woche nach seinem Schloß
Rambouillet Üb er siede ln . Er wird von dort wie alljährlich
nach seiner Besitzung i» Loupillon reisen , um dem dortige»
Weinerntefest beMwohnen.

- - Haag , 8 . Juli . D«r deutsche Gesandte von Schttzer gab heute
ein Diner , woran außer dem Baron und der Baronin Marschall v.
Bieberstein mehrere andere FriedenSkonferrnzdelezierte, darunter dis
beiden erstens französischen , ferner der niederländisch« Minister des
Aeußem und andere Diplomaten teilnahmen .

----- London, 8 . Juli . Der König , die Königin und Prin -
zesfiu Viktoria verließen heute London, um sich nach NordwaleS
und Irland zu begeben und von dort nach Südwales weiterzu -
reisen . Aus der Reise werden die Majestäten im Laufe dieser
Woche der Grundsteinlegung für das neue Kollegium an der
RordwaleS -Univrrsttät zu Bangor beiwohnen » die internationale
Ausstellung in Dublin besuchen und die neue« Docks in Cardiff
eröffnen.

--- Petersburg , 8 . Juli . Der Ministerrat hat da« Marineminifte -
rium ermächtigt, für 1808 bi» 1811 zum Bau von Kriegsschiffe« und für
deren Ausrüstung mit Artillerie und Torpedo» allährlich 31 Millionen
in» Marinebudget einzustellen und den in das Budget für 1806 für vor¬
gesehene , aber noch nicht durchgeführten Matznamen eingestellten Kredit
für die Inangriffnahme der Bauten , im laufenden Jahre zu benutzen .

----- Koeuk , 8 . Juli . Bei einem vorgestern im Kabinett deS
Kaisers abgehaltenen M i n i st e r r a t wurde die Frage auf»
arworfeu, welche- die Quelle der Autorität der koreanischen
Delegierten im Haag sei . ohne daß ein Schritt in dieser
Angelegenheit imterttommeit wurde .

Bom Aaiserpaar .
— Kergen . 8. Juli . Der Kaiser unternahm vormittag- einen

Spaziergang bei Laxevaag und nahm daun später das Früh¬
stück bei Konsul Mohr ein.

st Aorhuß, 8 . Juli . Die „ Iduna " mit der Kaiserin an Bord
ankert« gestern nachmittag in der AarhuS -Bucht, vor dem Schlosse Mar -
seliSburg. Im Lauf« der Nachmittag» ging die Kaiserin an Land und
machte einen kurzen Sparziergang .

-- - Berti «, 8 . Juli . Der Fürst von Mona « lud gelegentlich seine«
Teilnahme an der Kieler Woche Kaiser Wilhelm «i« , der im nächsten
Jahre stattfindenden Einweihung deS seit 7 Jahrn im Bau begriffenen
MuseumS für Uuterseeforschung beizuwohnen. Der Kaiser nahm die
Einladung an.

Zur marokkanischen Angelegenheit .
— Tanger , S . Juli . Nach hier vorliegenden Nachrichten bewegt

sich Raisuli nach der Grenze deS Gebietes deS Beni -AroS -TtawmeS
hin und sucht ein mögliche » Vorgehen de» Stamme » der Tkmaß zu ver¬
meide«.

— Tanger , 8 . Juli . Die Nachricht von der Gefangeunahm « Mar¬
leons, die am 4. Juli in Fez ankam. rief dort eine lebhafte Bewegung
hervor. Der Machst » versprach alle erforderliche« Opfer zu bringe»
und bat nur , man möge weder zu Lande, noch zu Wasser kriegerische
Demonstrationen , veranlassen, die die Lage MacleanS , nur berschlim -
mern würden . Der Machst» bat um Geltendmachung de» franzlstschen
Einflüsse». Der französische Geschäftsträger hatte bereits im Einver¬
ständnis mit der englischen Gesandtschaft Schritte getan , um mit dem
Stamme , bei welchem sich Raisuli befindet , in Unterhandlungen zu
treten . Raisnli soll aber au» Furcht , daß seine Jnteresien geschädigt
werden könnten, eine andere Zuflucht gesucht und dadurch die Verhand¬
lungen «och schwieriger gestaltet habe .

Die Verstärkung der umerikauischen Flotte im
* Stillen Ozean .

hd Washington , 8 . Juli , Zn Kressen der Marine-
Offiziere wird in unverbindlicher Weise erklärt , die Verstärkung
der amerikanischen Stille « Ozran -Fiotte müsse sicher schließlich
zu» Kriege mit Japan führen . Wenn der Borsatz, die Phs.

lippinen za befestigen, durchgeführt werde, so werde man mcht
lange auf den AuSbruch des Kampfes zu « arten brauchen.

Die Regierung ist augenblicklich mit der Sammlung von
Material über die Ursachen der Reibung zwischen Amerika u»d
Japan beschäftigt. (B. T.)

----- Tokio, 8 . Juli . Der japanische Admiral Sakamoto er¬
klärte in einer Unterredung mit einem Berichterstatter de§ oppo¬
sitionellen Blattes „ Botschi Schimkmn" , wenn zwischen Japan
und den Unionstaaten Feindseligkeiten ausbrechen sollten , so
werde das Ergebnis wegen Fehlens einer geeignete « OperatronS-
basis zweifelhaft fein. Solche Operationsbasen , wie sie zur Zeit
beständen, seien für praktische Zwecke zu weit von eiaauder ent-
ferut , selbst die am meisten benachbarten, die Pescadoreninseln
und Manila, lägen sechshundert Meilen von einander .

Der Admiral soll ferer gesagt haben, auch wenn mau sich
in Washington für den Krieg entscheide , sei noch zweifelhaft , ob
die in der Flotte dienenden Amerikaner patriotisch genug seien,
um zu kämpfen. Die amerikanischen Flottcnoffiziere machen bril¬
lante Figuren auf Bällen und gesellschaftlichen Bereini^ ugen ,
aber seien sowohl bei Manövern wie im Ernstfall beruflich ganz
unzulänglich . Es sei zu viel, von der amerikanische« Flotte im
Falle eines Krieges mit Japan brenuendeu Patriotismus zu
erwarten .

hd London , 8 . Juli . Die Politik Amerikas bezüglich Japan ». Wer
die seit den letzten Tagen so widersprechende Meldungen vorliegen, fangt
hier um so mehr zu beunruhigen an , als die kriegerische Haltung des
»Rewhork HeralvS" nicht ohne Einfluß auf 'die Entschließungen Hetz
Washingtoner Regierung geblieben zu sein scheint .

In England und Frankreich, schreibt der »Daily Graphic "
, werde

die Entwickelung des Streites mit großer Sorge vahrgenommea , da
beide Mächte durch Vertrag sich verpflichtet haben , den FriÄie« rm fern«
Osten aufrecht zu erhalten und Japan in der Verteidigung feiner terri¬
torialen Rechte zu unterstützen.

hd Paris . 8 . Juli . Hier findet die Tatsache Beachtung, daß einige
amerikanische Zeitungen , besonders die „World" , den Präsidenten Roose-
velt beschwöre«, kein Kriegsschiff in den Stillen Ozean zu entsende«, um
nicht den Anschein zu erwecken, diese Flotten -Demoastratio « sei eine
Provokation Japans . Die Regierung dürfe nicht den verbrecherische«
Umtriebe« der Sensationsprefse nachgeben .

Handel mit» Verletze.
* Mannheimer Effektenbörse. (Offizieller Bericht. ) Die heutig«

Börse zeigte ziemlich lebhafte . Haltung . ES wurden gehandelt : Aktien
des Vereins chem . Fabriken zu 316 .60 Proz . und Mannheimer Ber -
sicherungs -Äktien zu 470 Jt pro Stück . Auch Brauerei -Aktien wesent¬
lich höher. Eichbaum 140 G . , Homb . Akt . -Br . dorm. Messerschmitt 65
G . und Schroedl, Heidelberg 211 bez . u . G . Von Jndusirie -Aktien
stellten sich Dingler 125 B . , Portland -Zementwerk Heidelberg 154 bez.
U . G . , Südeutsche Kabelwerke 131 G . und Zellstoffabrik Waldhof
824 .50 G . . 825 .50 B.

Wafferstrntv ves Rhein - .
Aonstan) . Hafenpegel. 8 . Juli . 4,78 »> '6 . Juli . 4,81 m).
Schullerittstl , 9 . Juli. Morgens,6 Uhr 3.42 w.
/ «eyk. 9 . Juli . Morgens 6 Uhr . 3,72 m.
Maran . 9. Juli. Diorgetts 6 tthr 8 .36 »>, gest. 0.09 m .
Mannheim. 9 . Juli . Morgens 7 ! lhr 5.03 »>.

Hrerguügttttgs- und Perei»s-Ai»zeiger.
(Da » Nähere bittet mau au» dem Inseratenteil zu ersehen.)

Dienstag den S. Juli:
1 . Athletic - Sport - lklub Germania . 1A9 Uhr UebungSstunbe I . Nußbaum.
Bllrgerverein der Südweftstadt. 8 '/- u . Zufammenkst. i . Tiroler , Nebenz .
Deutsch«. HandlungSgehilstnvb. 8 Uhr Sitzung Moninger , Konkordiasaal.
Gartenbauverein . 8 Uhr Sommernuchtfeft im Stadtgarten .
Jllichs Zitherverein . 814 Uhr BereinSabend im Löwenrachen.
Mandolinruklub. 8 % Uhr Probe für Anfänger . Palmcngarte » .
1 . KarlSr. M- ndolinrngefellsch . 8 Uhr Probe . A . B. Printz , Herrenstr .
Liederkranz. 8 Uhr Sommernachtstst im Stadtgavten .
Turngemeinde . 8 Uhr Turnen f . Mitgl . u . Wgl . in der Zentralturnhalle .
Verband deutsch. Handlungsgehülf . zu Leipzig . 8 U. Zuskft i . Landsknecht..
Verein v. Aquarien , u . Terrarienfreunde «. 8y2 u . Sitzung i Landsknecht

SARG
Viril » , liltklrtk. il
h En gros

r BESTE
zahn -CR£ME

CaCaOl schmeckt aufgewännt vor*ügKch . 1990s

RüsseiiH ^ i « A .

Näririiasdimäi/ ,
■ Fahrräder

: Peter Eberhard! Karlsruhe, Äatalieastr . 18. 1
« ilff ] t -t (ft 9Klli # rifa Asien . Afrika. Australien schnell , gut undIIWH. billigfahre» Ivill- weitdesich aiibieobrigk.
eene, >silleta' i«e „brvon F . Kern , Karlsruhe . Gen.-Bertr . Kaklftiedrichsir . SS.

Bei der Deutschen Militärdienst - und LebenSversicherungS -Awftalt
a . G . in Hannover waren im Monat Juni 1907 in den beiden von der
Anstalt betriebenen Geschäftszweigen, der Militärdienst - Versicherung und
Lebens - Versicherung (auch Töchterversörauwg) , zu erledigen : 608 An¬
träge über 2 844 650 Jt PerstcherungS-Kapital . Von Errichtung der
Anstalt ( 1873 ) bis Ende Juni ISO? gingen ein 412,018 Anträge über
590 666 8ÜÜ Jt Versicherung» -Kapital ; im Jahve 1806 allein 22'/- Mil¬
lionen Mark. Dis Auszahlungen an Versicherungssumme, Prämien »
rückgewahr Usw. im Lause deS JahreS 1806 betrugen rund 10 000 000
Jt , di« Gesamtauszahlungen seit Bestehe» der Anstalt rund 80 000 000
Jt . Vermögensstand 130 Millionen Mark. 5702«

In der hervorragend ausgestatteten und vorzüglich illustrierten
„Bibliothrk de» allgemeine« und praktischen Wisic«»", über welche
feiten- der Buchhandlung Karl Block, Breslau , Bohrauerstr . 6 , der heu¬
tigen Nummer unserer Blattes ein Prospekt beigelegt ist, wird zum
erstetzmal ein großzügiges literarisches Unternehmen geboten , daS jedem
die Möglichkeit gewährt, sich die hauptsächlichsten Wissenszweige und
Sprachen durch Selbstunterricht anzueignen . Weit über 2700 schwarze
Illustrationen , Bunttafeln , Modelle , Pläne und ein geographischer Atlas
mit 42 farbigen Karten ergänzen den Text der „Bibliothek de» allge¬
meinen und praktischen WisienS " aufs glücklichste und unterstützen die
Benutzung dieser ausgezeichneten Encyklopädie in vortrefflficher Weise .
Das Werk ist berechtigt, in jeder Familie und in jeder Bibliothek einen
Ehrenplatz einzunehmen. £853»
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Dr . Schiller
von der Reise zurück . ^

bestrenommiertes

II.

nur

Telephon 2156 . ios9s .ss.2

V«lg -Gesehwülft<
auf dem Kopf und Auswüchse t « Gesicht oder Körper werden entfernt
ohne zu schneiden bei 2096*

Mild. ®fcbwald, WW«, tnmMt 31.

Kronenstrass « 37/39 .

sowie
inn

Einzelmöbel
6430 in jeder Holz * and Stilart , 26.24

von einfachster bis reichster Ausführung.

Uebernahme jeder Anfertigung nach
gegebenen Zeichnungen .

Kataloge gerne zu Diensten.

Dp . Kaysers Citronen - Most.
Unentbehrlich für Touristen . Radfahrer , Jäger re. Sollst . Ersatz

frischer Citronen bei lOfach. Wasserverdünnung . Äorz. erfr . Getränke .
Direkter Versand franko 2 Flaschen je 1 Kilo Inhalt Mk . 4. 75 » 6 FlaschenMk. 12.50 Nachn. SS64*

Wilh . Hespeler , Karlsruhe ,
Geueral-Bertreter .

KWlerschmeileLLttzmerel !
Fr. Emiss, 0. Bocks Nacbi., Balmhofstr . 12. L
Anfertigung ölet «upserschmledearbeiten, verzinnen von stoch-

geschlrren aller Art für Hotel» u . privat«. Reelle Sedienung.

+ Äs Sit os +
Neurasthenie , Neuralgie , Manna »sch wach« , Leder - , Mag ««-,Aierc«., Berdauung » » . Blasenleid ««, Ltuhlverftopfnng , LLHm-
uuge«, Zuckerkrankheit, Kraueuleide » re., bann bestellen Sie um¬
gehend Broschüre über die Heilwirkung der Elektrizität von Dr . med .
Walzer , prast . Arzt. Preis 1 Mt ., erhältlich bei Herrn 8759a .12.11

Dir. Heinr. Schäfer, Mannheim, H 3,3.
Briefmarken aller Länder werden in Zahlung genommen .

Kavt sitze Nr esse . e «ttc 5

. Junge , rautinievte Wirtbleute (Mauu g«l. Küchenchef)
suche« in Bälde ein 2.2

ttetaurant oder guter Botel
1« pachte» , da» eventuell im 8. Jahve zu kaufen wäre . Bevor -
4«gt wird gute aufdlühcnd « Industriestadt oder Grotzstadt. Ver¬
mittler höfl.verbet . vst .«» t.Rr .584Sa a« di« Exp .d „Bub .Presse" .

Freudenstadt .
In schönster, staubfreier Lage , nahe am Hochwalde , mit herrlicher

Aussicht auf eineu großen Teil des Schwarzwaldes ». der schwäb. Alb
habe ich niedrere Bauplätze ev. mit Landhäusern zu verlaufen .

Näheres : Architekt A . Frank , Karlsruhe , Hirschstraße 124 , l ,Tel. 411 oder Oberstleutnant von Frank , Freudenstadt , Land¬
haus Schönrck. 9891 .5.4

Ikluge Eheleute
Haren Geld und Gesundheit . Preis¬
liste kostenlos. 4687a .l3 .6
Otto Walter , Bremen W . IO .

Aonzertzither
Bfiigfi abzuaeben. 825115 2 .2

Lnisenstraße 87, 8. St .

Motovvädev ,
Zweizylinder,mit u. ohne Seitenwagen ,
äußerst billig abzugebe « .

W . Butsch , Adlerstr . 8 .
Schön , weiß. Kleid f. 13 — 15jähr .

Mädch. f.8M . , einige seid .Blus . f.3 —4
M. z. verk. Waldhorustr . 32, IV l.

Bit » »

Patentanwalt
C. Kleyer , Ingenieur ,

Karlsruhe i. B. Telephon 1303.

Massage
und elektrisch « 4806*

Vibratlonsmassage
wird durch ärztlich geschultes
Personal in und ansserhalb des
Friedrichsbades ausgeführt .

Rucksäcke
von anm

i« größter Auswahl
im 9972.9.7

KojserhilnSKrljnenßrsstSI .

I UM l
10.6 10043gebrannt

. 1.20 Ms1. 2 .00
per Pfund , nach fachgemäßen
Mischungen , in vorzüglichen

Qualitäten bei

Carl Hager, Wies.
Srbpriuzeustraße nächst dem

Rondellplatz .
Telephon Nr . 358.

NB . Proben stehen zu Diensten .

Ich kaufe
fertwähreud getragene feetcen -
« Aranenkleider , Stiefel , Uhren ,
Gold , Silber » uv Brillanten »
Militär « Uniformen , gebrauchte
Betten , ganze Haushaltungen ,
sowie einzelne Möbelstück « und
zahle hierfür » weil da » größte
Geschäft , wehr wie jede Kon¬
kurrenz . Gefl . Offert , erbittet
16994 «3T- L « vy ,
Leiephon2015. Markgrafeustr . 22.

Franz Hui
Karlsruhe i. k

Karl -Frledrichstr . 14 .
Spezial -Geschäft
8885 für 26.6

Wirtscbafts-Ein-
riehtnngen.

Motorräder
Fahrräder

„Phllnniiikll
"

. , . «örilkeWtßflllei",Fahrräder von 80 M . an,
empfiehlt billigst

KU. Bu tscli , Metzmkn,
« dlerstratze 8.

Beuziu «, vel - und elektrisch«
Ladestatio«. 10846 . 10.8

Reparaturen, Vernickelung,«maillierung, sowie fämtl . Gr-
sah - u.Zubehörteile allerbilligst .
Laufdecken von M . 8.50 an.
Schlänche von Mt. 8.— an.

Aufgepasstl
Wer noch gut erhalt . Herr «« - n-

Damenkleider , Stiefel » Bette » ,Möbel u. sonst veksch. zu verk. hat , der
sende seine Adresse nur an B" *>' ,12.2K. Maier , Marlgrafenstr . 80,

MMn Sie Mdcl?
Ganze Au- stenerit» sowie «i» .

gelu« Möbel liefert ein gr »ß»s
Möbelgeschäft
9| ne3lttff(tIflgieiceegeB «teltei
ans inonatliche Ratenzahlung unter
strengster Berschwiegenheit-
Urin Abzahlungsgeschäft !
nur al» Eutgegeukemme« dem

tit . Publikum gegeuüber !
Zahlungsfähige Leute wollen bitte

unter Nr . 10698 Offerte an die Exped.
der . Bad . Presse ' einreichen n. werden
solche baldmöglichst erledigt . 3.1

RaumungsVerkain .

Nach »tattgefundener Inventaraufnahme kommen von Dienstag bis Samstaf
grössere Posten Waren in Damen - and Herrenstoffen , Weisswaren und
Ansstattnngsartikeln , Blusen and Kostümröcfeen , l Tnterröeken ,
Schürzen und fertiger Wäsche zu fabelhaft billigen Preisen zum Verkauf.

Darunter sind :

Restbestände .
110 cm breite Voile per Mtr, 54 Pfg.
110 cm breite Eolienne m . Seide

per Meter Mk . 2.2b und Mk. 1 . 95
110 cm br . Cachemire m. Seide

per Meter Mk . 2 .25
HO cm br . rsin wollene Satin

per Meter Mk . 2 .50 und Mk . 1 .85
110/120 cm br. Wiener Blusen - >

Stoff # p. Mtr. Mk . 2 .25,1 .95 u . 1.58
darunter im Wert bis Mk. 4 .50.

110/130 cm breite Kostümstoffs
und ffains Tuche per Meter

Mk . 3 .25, 2.50, 1 . 95 und 1 .55

Restbestände .
Blusensaide u Waschseide »

in verschied . Farben und Streifen
zum Einheitspreise von 52 Pfg - p. Mtr.

Wäschestoffe , darunter Woll-
mousseline , Organdin , Leinen und
Leinen mit Bordüre per Meter
82, 75, 60, 45 , 28 und 22 Pfg.

130 u . 80 cm breite weisse u . farbige
Damasts und Brooats « da¬
runter Beste , enorm billig.

150/166 om breite BettuöhisinSM
u . Halbleineny bewährte Qual,
per Meter von Mk . 2 .46 bis 95 Pfg.

Einzelne Tafeltücher , Tischtüchei *, Servietten , darunter Tafal -
tOcher 130/320 cm lang, in schönen Blumenmustern per Stück Mk . 5 .80 .

Einzelne Tafel - u . Theegedecke mit Ilohlsaum in feinen Mustern,
enorm billig .

Ein Posten Tisohtüoher 110/160 cm breit, per Stück 95 Pfg.
Blueen in Waschstoffen v. 50 Pfg . an
Blusen in Batist , weise u . farbig

von Mk. 1. 95 an
Blusen in Seide , Wollmousseline ,

Alpacca und Wollstoffen von 2 .95 an
Kostümröcke in Wolle u . Wasch¬

stoffen , um damit zu räumen, zu jedem
annehmbaren Preis .

Hausschürzen in Druckstoffen und
Baumwollzeugen per 8t . v. 45 P% . an

Kindsrschürzen in allen Arten
und Fassonen , Stück von 35 Pfg . an

Farbige Herrenhemdsny
das Stück von Mk . 1. 15 an

UnterrÖoke in Lüatre und Leine»
zu jedem annehmbaren Preis .

Farbige und weisse Bettbezüge s sowie einzelne Sachen sehr preiswert .
1 Bestposten Sommer - Herrenstoffe für elegante Anzüge 140 en breit ,

per Meter 3,85 »
Import weisser böhmischer Bettfedern und Flaum bei Abnahme von

10 Pfuna >Zollsäcken das Pfund Federn Mk. 2 75 . 10783
111 ■

' ~ 11 Der Verkauf dauert nur bis Samstag » . . . -
Die Preise sind nette gegen Barzahlung !

Jacob Löwe (Adolf Löwe Sohn)
Versandhaus in Manufaktur , Mode und Ausstattungen

en gros Karlsruhe , Adlerstrasse l § a en detail
Mitglied des Rabatt -Sparvereins .

WjP * Ra6W

Räumungsverkauf
von

Sonnenschirmen
Schöne warte Sachen dleslflhrlger Saison

FRANCK & C,E
Schirmfabrik

eormals Pietro Bosehlnl
Kaiserstrasse 110

1
s

| ii verkanfen :
eilt guter Fahrrad für schwere Per »
on, eine Gluger -Rähmuschin « u.

ein ÄaSkochherb . 825348
Kornblume «straße S, 2. St. r.

Herremehreibtiseh ,
Diplomat , neu Bl . : 140 x 80, eich ,
erstklassige Arbeit , sowie neuer
« Lcheuschrank preiswert zu der »
kaufe » . 825253

« fseuweiustraße 18 , 3. St . r .

Wege » Platzmangel bist . et | Sf .
Kommode-Buffet , Sekretär , Koniol « .
Spiegel , Plüschsofa mit 4 Stahle » ,
amerik. Ruheseffel, Geschirr , 2 seidene
Blusen u sonst verschiedenes .
825248 BSreergraGe « . U .
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| Karlsruher

Liederkranz
Bei günstiger Witterung

Dienstag abend

Var am vergangenen
l Witterung ausgefallene

vienstag infolge ungünstiger

laarten-Festi ' GaftLNlLSt
% mit

| 10738

Garteubauvereiu
Stadtgarten .

Der Vorstand . * j

Karlsruher
Turngememde

(1861 ) .

Uebtmgsabende
a . fttr Hitgliedsr i . Zfgllaga

jeweils Dienstags u. Frei¬
tags , abends von 8— 10 Uhr,in der Zentralturnhalle ,Bismarckstr . 12 .

An den übrigen Abenden ,sowie Sonntags -Vormittags
Turnen u. Turnspiele auf
dem Turnplätze Vorholz¬
strasse 23/25;

b . für TnrnerinMsn jeweils
Donnerstags von 1/a9— J/210
Uhr abends in derTurnhalle
der hoberenMädchenschule ,
Sophienstr . 14.

Gäste finden jederzeit freund¬
liche Aufnahme .

Anmeldungen werden an den
Turnabenden und ausserdem
jederzeit bei Vorstand Sk. in-
mann , Karlstr . 27, entgegen¬
genommen.
Die Mitglieder u. Zöglingesind gegen Unfälle versichert .

Zöglinge zahlen keine Auf¬
nahmegebühr .

Vereinslokal ; Weisser Berg .
Der Turnrat .

lM

findet nunmehr
heute Dienstag abend 8 Ahr

in Gemeinschaft mit dem Karlsruher „Liederkranz " statt.

_ Der Uorstand.

IIHildizentrale Karlsruhe
E. G. m. b . H.

Freitag den \9. 3uK d. X, nachmittags 4 Uhr
ELronenfels
außerordentliche

General Versammlung
wozu unsere Mitglieder mit dem Bemerken eingeladen werden,
daß die Tagesordnung durch Rundschreiben bekanntgegeben wird.

Der Vorstand
Hertle . Schmitt . 10736 .2.1

Restaurant „zum Laub“
, Kaistrstraßc.

DienStag, S . Juli . — Einmaliges GastspielD' Zugspitzler -Terzetts , ÄgfflS
tracht unter Leitung von Ant . Kink aus Toblacti i . Tirol , Inhaber des
Knustscheius der König ! . Regierung. — Anfang 8 Uhr. B25386

Ergebenst ladet ein i. » Kappenberger .

n
Karlsruhe oder Umgebung

kaufe« gesucht. Offerten mit Preis¬
angabe unler Nr. B25344 an die
Expedition der „Bad. Presse“ erbeten

BüMMiWt ,
KWft§- !i.PkillWyst
jeder Art ec. hat zu verkaufen 10726

Job. Müller, Karlsruhe ,
Georg -Fricdrichstraße 32 .

Anwesen-
verkauf.
+ Schön gelegene Billa ,

inmitten eines großen
Gartens , mit Scheuer ,

M Stallung . Wagenremise ,s Waschküche , Burschen-
zimmer , großem Gcflügelhof mit
Springbrunnen und 2 Bassins , ist
mit oder ohne dabei liegendes Bau¬
gelände, auf zwei fertige Straßen
stoßend , in Ettlingen gelegen, unter

Konfektion!
Räumung der Restbestände ohne Rück¬

sicht auf Verlust . Auzeigen von Spezialange¬
boten der einzelnen Artikel folgen. 10713

Hermann Tietz .

Ein Emaille -Herd
mit Wärnicofen und Kupfcrschiff,
wenig gebraucht, sehr bill. z. verk .

Luisenstraße 45, l . St . 10752

nur ?
i* * i

Herd ,
B25362

mit Mefsingstange .
15 Mk. zu verkauf,

Schillerstratze 4, I.
Zirka 20» Wein » und andere

Flaschen zu verkaufen . 10732
Ettlingerstraße 37» Part.

Wohne jetzt 10702 .2.1

Scliubertstr . 14
am Richard Wagnerplatz .

Dr. Blechschmidt

sehr günstigen Bedingungen billig zu
verkaufen , eventuell gegen schönes,
kleineres Hau» oder Gelände in
Karlsruhe zu vertauschen.

Offerten unter Nr . B25330 an die
Expedition der „Bad. Presse " erbeten

Kilt M ZchllMttttU
zirka 300 Pfund , z » m Selbstabzupfe » ,
für 25 Mk. zu verkauf. Die meisten
ind schwarze Beeren . Offenen unter
Nr. 10747 an die Expedition der
„ Ba d . Presse " erbeten ._

Achtung !
ßelegenheitskauf

Hochfeine englische Schlafzimmer-
Einrichtung, hell , mit Rösten ,
Matratzen und Polster um 25 » M .,
sonst 300 Mk. Kein Brautpaar ver¬
säume, diese äußerst günstige Gele¬
genheit zu benützen, 825371,2.1
Julius Ebel , nur Lleinitr.

Ungebrauchter » eleganter
Kinderwagen KfSfi :

Offerten unter Nr. 825349 an die
Exp . der „Bad. Presse " erbeten . 2.1

Dunkelblauer Kastenwagen , fast
neu , preiswert zu verkaufen . Näh,
625346 Scheffelstr . SS, 3. St l.
3 *™* iJtlflrfttlilfitfll mit Guinmirels
iitzigerTMllllMll billig zu verkauf .
Uhlandstr . 25 , 3. St . l . 623155

Ein Kinderliegwagen u . Sport
wagen billig z« verkaufen .
820216.2.2 Schloßplatz 5 , 2. St .

Gut erhaltener AmillingSlieg '
wagen (vernick. Untergestell , Gummi
reifen ) billig zu verkaufen.
825141 Lachuerstr. 24, 4 . St . r

P % rd
junge» Kohlen , Braunbengst, ist
ioforc, weil keine Verwendung , zu
verkaufe » . Ansrag. jeder ? Kronen
straße 31 imFriscurgesckäft. 825290
Pf^rdn ^rkdllf ® in starkes Zugpferd istrivl UVvl RUUl . mit de» Preis von 380^
zu verkaufe» bei J . Dörr , Bciert -
l; eim . Gärtenstraße 8._ 625304

Ortsgruppe Karlsruhe .
Heute Dienstag, !
abends Punkt 8 Ahr,
Sitzung
im Moninger ,

Konkordia - Saal !
Besuch von StandeSkollegen will -

ommen . Der Borstand .

Jlliclis Zitherverein
Karlsruhe .

Heute Dienstag '/,9 Uhr :

Bester Zahler
für abgelegte Kleider , Schuhe , Weiß¬
zeug, Möbel , altes Zinn - u. Kupfer»
gcschirr. Postkarte genügt , komme
sofort ins HauS . 625271.3.1
J . Brauner , Markgrafenstr . 14 .

DaiKnlAiitini
Knndenhäuser ,

Durlacherallee 26,

empfiehlt
sich in

625322 .3.1
1 Tr . , lks.

filkklv II I wird tadellos
ykllkll' U . '

gewaschen u.
gelt. Servierschürzen 20 Pfg .

>25300 Durlacherstr . 6» 2. St . r,

Usirst .
Junger Mann mit eigenem Ge>

schüft (Delik. u . Kolonial«. ) sucht sich
mit tüchtigem , ehrenhaften Fräulein
zu verheiraten.

Offerten mit genauer Angabe der
Verhältnisse unter Nr. 5867a an die
Expedit , der „Bad. Presse" erbeten .

Diskretion zugestchert. 3.1

(BereinSabend).
Lokal : Löwenracheu.

Mandoline - Klub
Karlsruhe.

lLokal Palmengarteu).
Dienstag abends halb S Uhr : !

für Anfänger .
Mittwoch abend » halb S Uhr :

F » R OBE
für aktive Mitglieder .

Der Vorstand .

ISiiJtJjjIniiCÄS«"
Adr. zu erfr. unter Nr. 625299 in
der Expedition der „Bad . Preise".

Kaiitaiann,
31 Jahre alt, mit langjähriger AuS-
landstötigkeit und gediegenen kaufm,
und techn . Kenntnissen , sucht Be¬
teiligung an Geschäft oder Fabrik,
vorläufig mit Mk. 50000, später
mehr . Branche nebensächlich.

Offerten »ntcr Nr . 10719 an die
Expedition der „Bad. Presse ".

WMIinen -
" " >

Dienstag u. Freitag,zSUHr
— Probe =
„Alte Brauerei Printz ",

Herrenstraße.

«kNkMseuthalt Qtfudit
für 7 jährigen Knaben in gesunder
Luft bei guter Pflege .

Offerten unter Nr . 625286 au die
Expedition der „Bad. Presse ". 2.1

verein von

Aquarien - u.
Cerrarien-
freunden Karlsruhe ,

heul«, vienstag . Uhr.
Restaurant „Landsknecht " :
Ordernde Sttrung.

Gratisverlofung.
Säfte willkommen._Konditorei-CafH

Emil Röderer,
Ecke Waldhorn - u . Zähringerstr . I

empfiehlt
Gefrorenes i» Sttslh . Z»rte«,I
Eiseafe,
Eispunsch,
Limonade». 7354*

Stadtgarten -
Theater .

Dienstag den 9 . Juli :

>Ae Jedermlnis.
IOperette in 3 Akten von Johann

Strauß .
Anfang 8 Uhr . 10749

Grammophone !
10158

Gebr . Boschert,
Kaiserpaffaae Rr . 10 —18.

Gebildeter Herr, dem eS an Da-
nlenbckanntschast fehlt , sucht auf
diesem Wege zwecks Gedankenaustausch

l «
kennen zu lernen . Gest . Offerten
unter F. K. 4606 an Rudolf
Mosse , Karlsruhe , erbeten . 10718

Wer erteilt jüngerem Herrn
englischen Unterricht.

Offert, mit Preis unt. 625315 an
die Exped. der „Bad . Presse ".
dt eitere , geb . Dame wünscht mit and .

Dame besser . Standes bekannt zu
werden , um spazieren zu gehen und sich
unterhalten. Off. bittet man unt. Nr
625319 an die Exp, der „Bad. Presse "

Werwürde mit jüng. hier unbek.
Herrnkleinere sonntägl . An»,

stüge unternehmen ? Offert, unt.625316 an die Exp , der „Bad. Presse" .
qisrlar »» * Gestern abend ein Da-OulUllU . mcnhandtäschcheunt.
Inhalt u. 2 Stadtgarten -Abonncments
auf den Namen „Kern " lautend. Man
bittet abzugeben gegen Belohnung
625368 Luisenstraße 2, Part.

Am Samstag abend 8 Uhr in der
elektrischen Kühlen Krug-Linie ist ein
schwarzer, seidener Damenregen -
schirm stehe « geblieben. Abzug.
geg. Belohn . Kochstr. 3 , l . B*»87»

2 Hunde
(Jagdhund u. schwarzer Pudel) haben
sich am Sonntag verlaufen . Vor
Ankauf wird gewarnt. Man bittet
um Rückgabe. 625382
Gasthof„z . Rose“

, fluijtrplijj.

r- Karlsrnha, Kaisers«-, i
leitest « Annoncenexpedition

mit schöner Handschrift u.Keuut-
niffe« in der amerikanischen
Buchführung findet aus einem
kaufmännisch. Bureau bauernde
Stellung. — Eintritt sofort .
Offerten mit Gehaltsansprüchen
u . Zeugnisabschriften unter V.2406 an Hassen stein <4
Vogler , A .-G ., Karlsruhe .

Neue , Hochs . Kameltaschendivan mit
Roßhaar v. 4», 50,60 Mk. an , schöne
Stoffdivan 33 Mk. , Chaiselongues , f.
Moquettebezug , 38 M . Gr . Ausw u.
n . gute, sol. » selbftangef. Arbeit
unter Garantie. Kein Laden, daher
billigste Preise. H. Kühler , Tapezier
Schützenstr .56,Mag. i . Hof . 8 ‘™ '

Buftet ,
>hr schön und solid gearbeitet, hat
im Auftrag billig zu verkaufen.

Heinr . Karrer ,
Spedition u . feuersicheres Lagerhaus,
Phikippstr . 19 . — Telephon 1659.

Billiger
Möbel verkauf

Komplette Betten von 45 Mk. an,
mit gut erhaltener Roßhaarmatratze
nur 50 Mk„ Fauteuil 7 Mk., Schreib¬
tisch 35 Mk., Vertiko 30 Mk., Chaise¬
longue 32 Mk., Chiffonnier poliert
32 Mk., Plüschdswan 48 M . Zu erfr.
625369 Steinstratze 6.
Für Cinjiihr .-Freiwill
(Artillerie) sind billig abzugeben :
wenig getr .» extra Beinkleider , feiner
Rock , Mantel, Stiefel , Kappen , Unter¬
zeug und 1 Kiste. 622311

Näh. Blumenstratze 12, 2. St .
Billig za urrfonftn :

1 bereits noch neue Zither mit
Musikalien , I Bettstatt mit Rost
und Matratze . 10655 .3.3

Kaiser straße 203, _
5. Mock.

Ein noch neues Bett ist wegen
Umzug billig zu verkaufen - 625307

Humbolbtstratze 24, 2. Stock.

Gasleuchter,
einige gut erhaltene, doppelarmige ,
tttb billig zu verkaufen. 10715 .2.1

Kaiserstraße 181, im Laden.
Badewanne ,

nicht gebr.. billig abzugeb. 625025
Kaikerstraße 36a, 5 . Stock.

iW Foxterrier -^ 8
sunge. schön gezeichnet, sind zu ver
kaufen . 625360

Klauprechtstr. 11 , 4. St . , lks.
6Strohdnrig 25256

sbzugeben Bernhardstr . 5.

teilen finden
Lebensstellung.

Wir suchen zum Eintritt per 1 . Ott.
er ., evtl , früher, einen geschäftige
wandten Herr «, Christ , als Dispa
»enteil. Flotter Stenograph und
Maschinenschreiber Grundbedingung.

Herren im Alter von 24 —28 I .,
unverheiratet, militärfrci , aus der
Eisen » und Metallbranche , welche schon
gereist haben , erhalten den Vorzug .
Anfangsgchalt Mk - 1800 .— p . a.

Gest . Offerten mit Bild unter Auf¬
gabe von Referenzen und frühesten
Dienstantrittes unter Nr . 10730 an
die Exped . der „Bad . Presse ". 2 .1

Für das Werkstätte -Bureau
einer Maschinenfabrik wirdein

mit flotter Handschrift zu I
I möglichst sofortigem Eintritt
gesucht . Angebote mit |
Lebenslauf und Gehalts-
fordernng erbeten unter V . !

! K. 4610 an Rudolf
I Rosse , Karlsruhe . 10701 [

Zigarr .-Agent gef. Vergüt, evt.
250 M. man. u. m- H. Jürgensen & Ca.,
Hamburg 22._ 5664al2 .3

2 Sattler ,
welche auch Polsterarbeit machen
können, finden sofottige Beschäftigung .
10693 .3.2 Kronenstr . 25 .

Fahrrad Tüchtigen Zuschneider
einmal gefahren , fast vollständig neu,
habe tut Auftrag billig zu verkaufen.
5.1 Uslar . Karrer , '«m
Spedition u . feuersicheres Lagerhaus,
Phikippst r. 1». — Tel. Nr. 1659 .

für 25 Mk. abzugeben
(feine Marke ) . 625372

Zähringerstr. 51, 3. St.

Ar Schreiner u. Glaserei sucht gegen
hohen Lohn 9858 *
L, . Heimer , Aoonstr . 23.

rrad
Ast neu , mit Freilauf ist umstände -
jalber billig zu verkaufen . 625312

Zähriug erstraße 5» , 1 Tr.
Wegen Abreise ist ein noch guterh

iahrrad billig zu verkaufe » .825385 Beiertheimerallee 20 .
Damenfahrrad, ein elegantes , ist

billig zu verkaufe« . 625336
Norkftraße 28, parterre. 10704 .2.2

Schreiner,
welche schon auf Mühlcnmontage ge¬
arbeitet haben und eigenes Werkzeug
besitzen^ können sofort eintretcn.

Gesellschaft Smner ,
826a,2.2 Grünwinkel .

Hausbursche,
ein tüchtiger , fleißiger , welcher I
stadtkundig ist und Transport»!
Leitrad fahren kann , wird bald ge^
sucht . Adressen werden unter istr.)
10714 von der Expedition der „5

Ein tüchtiger \

Fuhrknechtj
mit guten Zeugnissen kann sofort
eintrete« bei 10740

GustavGerhardt , Mmtmftr.
Karlsruhe - Rintheim . <
Tüchtige Fuhrkuechte

können sofort eintreten. 625257
Bernhardstraße 5.

Ein solider , fleißiger 1075Ü>

Hausbursche
wird gesucht . Kaiferstraße 14»a

Uigerkr SeisbiiW ,
kann , sofort gesucht . 625374
Bäckerei Theodor Gärtner , Zirkel 26.

a
® n

rJaiS6iit (ibcÄb
”

n,l ;
schulpflichtig, kann sofort eintreten bei
V . Spitz , Drogerie , Waldstr.95 . 6 -°-"

Ein kräftiger, stadtkundiger
HanNbnrsclie

findet sofort Stellung . 10754 '
Kaiserstraße 64 , Butterhaus .

Ausläufer ,
junger, für nachmittags gesucht .

Heil , Krvprinzenstraße 2.

Kochvoloiitär gesucht ,
welcher die Konditorei erlernt hat^Eintritt baldigst . Auch ein Koch-
fräukei » , welches die feine Küche
erlernen kann . Familiäre Behandl.

Hotel Grethel ,
5827a.2 .2 Baden -Baden . 7

Buchhimler - Lehrling
find . unt . günst . Beding. Aufnahme bei
2.1 8 - Albert Tonsi , 10722
Ecke Markgrafen - und Krenzstr.

Weißnäherin , i
eine tüchtige, für Herren- n. Damen-^
Wäsche, welcher bei genügender Leistung
Gelegenheit geboten wäre, ein solides
Geschäft in nächster Zeit zu über¬
nehmen , wird gesucht . Adresse unt.
825318 in der Exped . der „Bad.
Presse " abgeben .

Gesucht ;
auf September zu einem 8iährigen
Knaben ein gebildetes Fräulein für
nachmittags von 2— 9 Uhr .

Zu melden Kriegstr . 51, Mitt» ,
woch , Donnerstag und Freitag von
2—3 Uhr . 625218 '

Per sofort wird ein jnngeS
Mädchen ,

14 —15 Jahre , zu einem 4sährigen
Kinde gesucht ; solches, da? zu
Hause schlafen kann , bevorzugt . 10719

Näh. Zähringerstr . IS » 2 . St - r.

Mädchen,
üngeres, für sämtliche Hausarbeiten,

auf 15 . Juli gesucht . 10774.2.1
Näh. Kronenfir . 31 , II . rechts.

W. Cailknarbeiteri»
gesucht. 10636 .3 .2
Emmy Schoch , Herrenjir . \t

Tncht . Rock- u. HilfSarbeiteri «
ür sofort gesucht . 625200 .2.2
iOStil Lansche , Damen » Schneider ,

Amalienstraße 17.
Tüchtige

Arbeiterinnen
»fort gesucht. 10614 .3.2

Eoiuiy Schoch ,
Herrenstraße 12.

Schneider - Gesuch .
Ein tüchtiger , erstklassiger Gehilfe für feine schwarze Arbeit und

ein solcher für sonstige Großstücte bei höchstem Lohn gesucht .
c Ilaug , Hoflieferant.
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Dipl .-Insr. entwirft Maschinen -, v «u. u. Pateut »
Zeichu . liebst Berech. ic . Off. unt.
„ Krupp " hanptpostlag . 622945-14.5

Jung . , willig . Mädchen
für HSuSl. Arbeiten gesucht .
BC6247 » ndolfstr . I , 4. Et . lkS.

Willige » Mädchen für Hausar -
beit zu kleiner Familie bei sehr guter
Behandlung per sofort gesucht.
825354 Wilhelmstr . 38 , patt .

Gesucht auf 15. Aug. ein jünger.,
braves Mädchen . 625358 .31

Hirschftraße SS, parterre.

Aarcdmn.
selbständig , für sofort gesucht.
10746* KriedrichSplatz 8 .

Saubere und pünttl . Aufwarte¬
frau für etwa 2— 3 Stdn . täglich
fpfort gesucht. 625140

Näheres Lachnerstr . 24 , 4 . St - r

gutes, rentables , mit Parfümerie -
B erkauf, an einem Jndustrieplatze
Badens , 22 Jahre bestehend , ist zu
vermiete». Offerten sind unter
5666a an die Exped. der «Bad.
Preffe " zu richten.

fleißige , für einige
Stunden vor- und

nachmittags gesucht . 625365
Fr . König , Luiseustraße 68 , II .

Stellensuchen
Unserer Architekt,

gewandter , flotter Zeichner (Hochschul
bildung) sucht Stellung in Archi
tekturbureau . Offert, unt. Nr. 625146
an die Expedition der „ Bad. Presse "

Korrespondent ,
deutsch , französisch , engl , Stenographie,
Maschinenschr. sucht Stelle .

Offerte » unter Nr. 025284 an die
Expedition der « Bad. Presse ".

Tüchtiger , durchaus routinierter

Kaufmann
mit gründlichen Kenntnissen der
Eisen - und Rohmetallbranche »
organisationsfähig und reisegewandt ,
sucht in Bälde auf groß. Bureau
absolut selbständigen Posten , mögl.
als Stutze des Chefs ob . Reise¬
vertreter .

Gefl. Offert, unt. Nr. 625313 an
die Expedition der „ Badischen Preffe".

Junger militürfreier Mann , der
Delikatessen» und Spirituosen -
Branche, welcher in diesen Artikeln
schon kleinere Touren machte , mit
Hotelkundschaft umzugehen ver¬
steht und mit der französischen
Sprache ziemlich vertraut ist , sucht
Reiseposten ähnlicher Art für
solide Firma . Kaution kann aus
Wunsch gestellt werden . Offertenunter Nr . 5804a befördert die
Expedition der „ Bad. Preffe" .

Ig. Duresugedilke»
verh.» m . Ia Zeugn., sucht zum 15.
Aug. oder 1 . Sept . dauerndes Engage¬ment auf kanfm . oder Fabrik- Kontor .
Suchender ist als gedienter Militär
auch qualifiziert für jegl . andern Ber -
trauensposte « . Off . u . Nr. 624994
an die Exp , der „Bad. Presse " erbeten .Fräulein
sucht AnfangSstettnng als Ber
käuferi « . Offert, unt. 625244 an
die Exped. der „Bad. Presse " . 2.2

Hunger Mann
militärfrei, mit guten Zeugnisien ,
seit 6 Jahren als Hansbursche in
größerer Metzgerei tätig , sucht sich
S« verändern » womöglich in gleicher
Branche , Herrschaftsdiener auch
nicht ausgeschlossen.

Offerten unter Nr . 625327 an die
Expedition der „ Bad. Preffe"

Aelterer Mann sucht leichte
Beschäftigung tagüber gegen ge¬
ringe Vergütung. Off. » . Nr . 625288
an die Expedition der „Bad . Presse ".

Besseres Fräulein
23 I . alt, das im Nähen u. Häusl .
Arbeiten gut bewandert ist, sncht bis
1. August Stelle zu Kindern oder
als besseres Zimmermädchen. Ginge
auch nach auswärts . Mannheim oder
Heidelberg bevorzugt . 2.1

. Offerten unter Nr . 625226 an die
d. der «Bad . Presse " erbeten .
Fränlei « i» Rot !

sucht sofort gutbezahlte ehrbareArbeit . In allen Zweigen der
Haushaltung selbständig . Off . u . I».B . loo haup tp ostlagernd . 6 ^ »»«

Mädchen , welches kochen n. alle
Hausarbeiten verrichten kann , sucht
sofort Stelle bei kleiner Familie.

Offerten unter Nr. 625357 an die
Exped. der . Bad. Preffe" erbeten .

vit 3 Kmllkr-Wchil «W
in verkehrsreicher Lage zu vermiete »

Näheres zu erfragen 10591 *

Melanchtonftraße 2.
Lüti zu mittra.

. Raiferstr . 66 am Marktplatz ist
in Laden (3 Schaufenster), mit an-
wtzendem Zimmer, sofort oder auf
. Okt. zu vermieten . Näheres im
lhreuladen . 10651 .2 .2

Laden ,
neu hergerichtet , mit großen Schau-
fenstern und angrenzendem Zimmer,in bester Geschäftslage der Stadt , auf
1 . Oktober ». c . zu vermieten .

Näheres im Hatgeschäst « öckel,
Bruchsal , Friedrichstr. 21 . 5803a.3.2

Der 2. <&tod
Kaiserftr . 203,

! passend für Zahnärzte , Bureau i
oder Geschäftsräume, ist sogleich [

(
oder später zu vermieten . WM1.2
Willi . Devin, Hof-Uhrmacher .

In überaus günstiger Lage (Btt
lingenS ist ein für jedes Geschäft
geeigneter 10462 3.2Laösn
mit Bureau und einem sehr guten
Gcwölbekeller z« vermieten . Gefl.
Offerten unter F . K . 4599 an
Rudolf Moue , Karlsruhe .

ZBtii ' tHl . timtZimMotaGj
ist in GrieSbachstraße 2 , 3. Stock
ibeim Kühlen Krug) mit Balkon , Man¬
sarde, Keller , Küche ic , in romant.
Lage , in neuerb . ruhig- Hause , modern
eingerichtet , sofort zu vermieten . Preis
330 Mk. bezw. 660 Wll. Näheres da-
selbst parterre . 624180.8.3

{ im 1., 2. u- 4. Stock , Georg Fried- --
4- richstraße , Ecke Melanchtonstrahr, *
£ schön modern eingerichtet £

{ zu vermieten . |
■je Näheres im Bureau. 10505* *
I IrlanitiJüMe L |

Wohnnn
von 5 Zimmern, pari . , mit Vorgarten
in Beiertheim , neben der Haltestelle
der clektr . Bahn per sofort oder später
billig zu vermieten .

Näheres hier Lessingstr . 47 . H .
rechts und in Beiertheim bei Müller ,
neue Kaiserstr . 45 , III . 625043.3.2

Parkstr. 3 , parterre,
ist eine hochherrschastl. 8 Zimmer »
Wohnung auf 1. Oktbr . 1667
zu vermieten . Näheres bei 10162 *
Dipl .-Jng . Wellbrock & Schäfers ,
Architekten, Karlsruhe , Durlacher-
Allee 11.

5 Zimmerwohnnng
schön , geräumig, mit Veranda, Bade¬
zimmer , reicht. Zubeh. ist Dnrlacher
Allee 29 a- 3 Tr . hoch, bis 1. Okt .
zu vermieten . Preis 700 Mk. Näh .
parterre . 625291 .3.1

TrMer -Mtt 29b , 4. St.,
ist eine Wohnung von 5 Zimmern
mit Bad, 2 Mansarden u. 2 Keller ,
aus 1 . August oder 1 Okt . zu ver¬
mieten . Näh. daselbst. 825116,4.3

Mhmzenziimiiilklkii
Kriegftratze 120

sind zwei Wohnungen , eine im
2 . Stock , 4 Zimmer uiit Balkon und
Zubehör, aus sofort oder 1 - Oktober
und eine im 3. -Stock , mit 3 Zimmern,
Balkon und Zubehör, ohne vw-ä- vig,
in schöner, freier Lage, auf 1. Oktober
billig z« vermieten ._ 10006 *

Wshnllns | ii mieten.
Kaiserallee 68 ist wegen Geschäfts -
Veränderung der 8. Stock, neu her¬
gerichtet , bestehend aus 4 Zimmern
mit Bad, 2 Keller, Waschküche und
Trockenspeicher, Mitbenützung an
großem Garten und Bleichplatz ; auf
Wunsch auch Gartenanteil auf 1 . Okt.
zu vermieten an ruhige Familie.

Zu erfragen 625084.3.1
Kaiser - Allee 68 . 1. St .

Haltestelle der elektr. Straßenbahn .

4 Zimmttmshnllsg, 2. 013 . 8.
mit Balkon , Bad usw-, ist Schiller »
straße 48 zu vermiete». 2.2

Näheres im Lade». 625862

Im 3. Stock drS Hause»

Zührmgerstraße 22
ist eine sehr schöne, fteundliche ,
vollständig ne» hcrgcrichtete, mit
Gasleitung versehene 10336 *

Wchnnz m 4 irijjen
Zimmern samt Zubehör
per sofort od. später zu vermiete».

Nähere » im 2. Stock daselbst.

184
ist der 8. Stock mit 4 Zimmer»,Bad, Küche m. Speise !., sowie Man¬
sarde und Garten , sofott oder später
zu vermieten . Preis 700 Mk. Näh .
im 2 - od. im 4. St od. beimHauSeigen -
tünier Arch. Knentzle » Bismarck »
straße 63 ». 10094*

Werderftratze 45
ist im 2. St . eine schöne 4 Zimmer -
Wohnung auf 1. Scpt . oder 1 , Okt.
zu vermieten ._ 822790.6.5

Wring zr ntmickn .
Rudolfstraße 23 ist eine schöne

3 Zimmerwohnung mit Balkon aus
1 . Oktober unb Georg- Friedrich¬
straße 12 eine 3 Zimmerwohnung
auf 1 . Juli od . später zu vermieten.

Näheres Georg- Friedrichstr. 11,
1 . Stock. 9978*

I im 2. u . 3. Stock , schön modern
, eingerichtet, 10504 * ,

zu vermieten .
Zu erfragen im 2. Stock rechts , j

Rintheinrerstr . 1.

Wohnung !
Im Zirkel , in schöner» ruh. Lage ,

in gutem Hause, Hochpart., 8 Zimmer ,
Küche und Keller per 1. Oktbr . 1907
zu mäß. Preise zu verm , am liebsten
an einzelne Dame oder kinderloses
Ehepaar. Zu erfragen unt 625332
in der Exped . der «Bad. Presse ".

Wohnung zn vermieten
Eine schöne 8 Zimmerwohnnng

mit Zubehör u , Balkon ist auf 1. Ott.
zu vermieten , 625314

Zu erfr . Wilhelmstr . 72 , II, , H .
Mgßnnng von 3 Zimmern, Bad u.
rvvljNUNN, Zugrh., pari., Tulla
straße 82 zu vermieten . 10723,2 .1

Zu erfragen bei
E . » oll , im 2 . Stock.

Nüppnrrerstraße 90a
ist eine schöne Wohnnng von 3
Zimmern u . Küche samt allem Zn
gehör auf 1 . Oktober zu vermieten .
Zu erfr. im 1 . St . das. 625215.2 .1

Werderstratze 28
ist eine schöne 2Zimmerwohnuug
von Küche und Keller auf 1 . Oktbr .
zu vermieten . 10679

Zu erfragen 2 . Stock rechts .
Schöne 2 Zimmer -Wohnnng »4. Stock , preiswert zu vermieten .

Näh , Uhlandstr . 8, 2. St . r. 825266

Wohnung
von 1 Zimmer, Küche und Keller
zu vermieten , 9194*

Näh , im Laden , Kaiserstr . 121 .
Ei « Zimmer und Küche auf

1. Aug. zu vermieten . 624317
Näheres Friedenstraße 24 , p ,

Schöne Mansardenwohunngohne
vis-ä- vi », 2 Zimmer , Küche , Keller
u. Mansarde, aller im Glasabschluß ,
ans l Okt . zu verm. Lg . H8rner,
Angarteustr . 69 . 824371.3.2

Mansardenwohnung , 2 Zimmer,
große Küche u. Keller auf 1 . Okt. zu
vermieten . Zu erfragen Morgen -
straße 16 . part . 625298.3,1

§fPne möblierte Mhnnnz
6 Zimmer, Küche , Keller, Mansarde
für länger zu vermieten . 624778
3.3 Har « , Sophienftr . 97 .
« Vlerstr . 5, Vdh. 2. Sr ., ist eine
Wohnung , besteh , in 4 Zimmern,
1 Mansarde, Küche und Keller mit
Trockendach, Koch- und Leuchtgas ,
per 15 , Sept . oder 1 . Okt . z verm .
Näheres im Loden , 625324,2.1

« malieustraße 16 ist eine Woh.
nnng von 4 Zimmern, Küche , Keller
u. Holzraum an eine ruhigeFamilie
auf 1. Oktober zu vermieten . Näh.
im 1 . Stock. 625309.2 .1

« malieustr. 88 — Kaiserplatz —
ist eine schöne Part .»Wohnung
von 4 Zimmern, Badez . , Küche k .
auf 1. Okt. zu vermieten . Näh, da -
selbst im 3. Stock , 10218.6,4

« ngartenstraße 87 ist eine schöne
Dreizimmerwohnung nebst drei
kleinerenWohnungen auf sofort oder
später zu vermieten. Nähere» im
Vorderhau», part. 625306.2.1

Friedenstr . 28 Mansardenwoh¬
nung» 1 Zimmer, Küche u . Keller,
sofort oder später , sowie eine 2 Zim-
merwohnung im Hinterhaus , part .,auf 1. Oktober zu vermieten. Näheresi« 2. Stock. 625333,2.1

Zwei Läden ,
der eine 100 qm, ber andere 46 qm groß mit Nebenrüumen,
in schönster Geschäftslage Kaiserstraße Nr , 143, Schattenseite,
sind sofort »» vermiete » . Angebote wollen innerhalb 10
Tagen unter Angabe de» Mietpreises und der Mietdauer beim
städt. Hochbauamt eingereicht werden, woselbst auch nähere Aus¬
kunft erstellt wird. *0643 .3 .2

Karlsruhe , den 6 . Juli 1907.

Städt. Hochbauamt.

Belfortstr . 2 sind im 4. St . (Knie¬
stock ) 1—2 Zimmer , Küche «. Keller
an beffere ruhige Frau oder Fräu¬
lein auf 1. Oktober zu vermieten .

Angartenpraße 84 ist im 2. St .
eine schöne geräumige 2 Zimmer -
Wohnung auf 1 . Oft. zu vermiet .

Näheres das. im Lade». 62583 t
Dnrlacherallee 86 ist im 4. Stock

eine 8 Zimmerwohnnng sofort
oder später zu vermieten . Näheres
1 . Stock. 625321 .3.1

Durlacherallee 89 ist eine geräu¬
mige Wohnung von 3 Zimmern
mit Zugehör auf 1. Okt. zu verm.
Näheres 2. Stock. 624373.10.4

Georg -Friedrichstraße 24 part . ist
eine schöne 3 Zimmerwohnnng
nebst Zubehör zu vermieten . Zu
erfragen parterre . B24900

Göthestr . 1, 8 Treppen, schöne 4
Zimmerwohnnng , Mansarde u.
Zugehör an ruh. Leute auf 1 . Okt. zu
vermieten . Preis 440 Mk. Näh .
2. Stock . 625341 .2.1

Grenzstraße 10 » ist im 4» Stock
eine Wohnung mit 3 Zimmern,
Küche , Keller u . Mansarde sokort
oder später zu vermieten. Näheres
Vartere daselbst , 825006 .4.2

Hebelstraße 4 ist eine 3 Zimmer -
Wohnung mit Zugehör auf k . Okt .
zn vermiete « . Zu erfragen im
2. Stock. 625338 .3.1

Kaiser - Allee 35 ist im Seitenbau
eine Wohnungvon 2 Zimmern, Küche .
Keller und Mansarde auf 1. Oktober
zu vermieten . 624401 .5.3

Kaiserstraße 96 , Bel-Etage, links
6 —7 Zimmer nebst Zubehör auf
1. Oktober zu vermieten .
Näheres Bankbureau. 823777,6 .4

Kaiseri n . 177 , Scitb . 2. St, , ist die
Wohnnng von 8Zimm .,Badezimm-,
Küche u. Zubeh. aus sofort od . spät , zu
verm . Zu erfr. Bdh. IV . 62584210 .1

Karlstraße 56 , nächst Gartenstr .,
ist eine schöne Wohnung von 3
Zimmern, Mansarde n. Zubehör auf
Oktober zu vermieten . 625249

Näheres im 2. Stock.
Körnerstr . 36 schöne Wohnnng .

von 2 u . 3 Zinlmcrn, mit Koch- u
Leuchtgas versehen , auf 1. Okt z»
vermiet . Näh. pari - 824698 .3 .3

Kurveustraße 27 , gegenüber dem
SonntagSpIay , ist eine Wohnung
von 3 Zimmern nebst Zubehör, so¬
wie eine Wohnung von 4 Zimm,
nebst Zubehör auf 1. Okt . zu verm .
Zu erftagen parterre . 625251,2 .1

Lachnerstr . 9 ist eine schöne 3 Zim -
merwohnung mit Ballon , Man¬
sarde u - Zubeh. auf 1 . Oktober zu
vermieten . Näheres daselbst, eine
Treppe rechts . 825033 .2 .2

Lessiugstraße 45 , nahe dem Leffing -
platze, ist eine schöne 5 Zimmer¬
wohnnng mitBalkon , Bad , Wasser¬
klosett, Fahrradhüttt , Waschküche ,
Trockenspeicher auf 1 . Oktober zu
vermieten . 10734*

Lessingstraße 47 ist 8 Zimmer¬
wohnnng mit Mansarde. Klosett
und Zugehör, 2. oder 3. Stock , auf
1. Oktober zu vermieten . Näheres
2. Stock link». 10737 .3.1

Lessingstr . 58 ist im 4 . u . 5. St .
je eine schöne 2 Zimmerwohnnng ,
4. Stock auf 1 , Oktober , 5 . Stock
sofort zu vermieten . Zu erfragen
im Laden. 625293 .2.1

Luisenstraßc 59 ist im 2 . Stock 1
Zimmer , Küche , Keller , mit Gas
und Glasabschluß, auf 1 . Aug . zu ver
mieten . Zu erfragen im 2. Stock
bei Orth . 624578,4.4

Lnisenstr . 91 , Seftenbau , ist eine
Wohnnng . 2 Zimmer, Küche, Keller ,
ans 1. Oktober zu vermiete». Näh.
Vorderhaus 4. Stock. 624624.3 .3

Morgenstr . 53 ist eine schöne Woh¬
nung von 2 Zimmern im Hths . auf
1. Okt. zu vermieten , 625310,2 .1

Ostendstr . 6 , rechts , ist eine 3 Zim -
merparterrewohnnng mit Gla ».
Veranda , Kammer» . Zugeh. auf I .Okt .
zu vermieten . Einzusehen von 11 bis
5 Uhr. Näh. daselbst u. beim Eigen¬
tümer. Bohnhofstr . 6 , II . 825162.3 .2

Rudolfstraße 13 ist eine schöne
Mansardenwohnung , 2 Zimmer ,
Küche u . Keller, auf 1 . Okt, zu
verm. Näh . daselbst pari . B24740

Scheffelstraße 45 ist schöne Man¬
sardenwohnung , 2Zimmer, Küche,
Keller und Zubehör auf 1 . August
oder später billig zu vermieten.

Näheres parterre . 625366
Schoffelstraße 49 ist eine Zwei -
»immer - Wohnung mit Zuaehör
auf 1. Ottober zu vermieten . Näheres
im 3 Stock rechts . B24327A4

d- Seitenb . , 2 Zimmer , Küche u.
Keller auf 1 , August und d. 2. Stock
auf L Oktober zu vermieten, 2. i
Nähere» daselbst. 625384

Scheffelstr. 59 ist Wohnung von 3
Zimmern . Mkov , Küche a . 1 . Juli
zu vermiet . Näh. 1 . Stock, lks . , od .
Schillerstr. 37. 4 . St . 624823

Schützenstraße 88 ist eine Bier -
zimmerwohnung mit Zubehörper
sofort oder 1. August zu beziehen .
Näh. im Laden daselbst. 625086.3.2

Schwanenfir . 84 , nächst Kronenstr .,
ist im 2. Stock eine Wohnnng von
3 großen Zimmern u. Zubeh . aus
1 . Oktober zu vermieten . Zu er¬
fragen 3. Stock lks. 625367

Sophienstraße 27,2 . Stock , ist eine
schöne Wohnnng von 5 sehr großen
Zimmern mit Erker u. reich ! . Zugehör
(Bad) auf 1. Okt , d. I . zu vermieten .
Näh. im 4 . Stock, links . 625303.3 .1

Steinstr . 2 ist der 3 . Stock, be¬
stehend aus 6 Zimmern u . Zube¬
hör, auf 1. Oktober zu vermieten.
Näheres im 2 , Stock . 624970

Sternbergstraße 7 find 2 schöne
8 Zimmer -Wohnungen , 2. und
8. Stock , auf 1. Oktober zu vermieten .
Näh. daselbst im Laden . 624954.2.2

Werderstr . 89 ist eine Mansarden¬
wohnung von 1 Zimmer, Küche u.
Keller sogl . od. später zu veriniete».
Näheres im 2. Stock. 625295.21

Wtelandtstraße 18 ist eine kleine
2Zimmerwohn « »g mitMansarde,
Küche und Keller, jaus 1 . Oktbr . zu
vermieten . Näh . part. 625383 2.1

Wilhelmstr . 26 , Ecke der Schützen-
stroße , 1 Treppe hoch, ist eine
Wohi nng , bestehend aus 5 geräu¬
migen Zimniern, Balkon , Mansar¬
denzimmer , Kammer , Küche und
sonstigem Zubehör per sofort oder
später zu vermieten . Näh. daselbst
im Laden . 625355.3.1

Mühlburg .
Hardtstraße 4b sind zwei schöne

Bier .»mmerwohuungen billig zu
vermieten , Event , können auch drei
Zimmer abgegeben werden . 10506*

Näh . Hardtstraße 4 », 4. Stock.
Mühlburg , Hardtstr. 4<t , gegenüber

der Maichinenbangksellschaft, schöne
3Zimmerwohnuug (Mansarde)
sofort billig zu vermieten . 6 ^" »*»^

Mühlburg , Rheinstr . »8,
"

ist im
2 , Stock eine Wohnnng von 2 Zim¬
mern u . Küche samt Zubeh sofort
oder später zu vermiet . 624408,4.4

Mühlburg7Rheins !r . 62 , 2. « t7.4 Zimmer, Küche und Zubehör für
sogleich oder 1. Oktober, sowie 2
Mansarde « - Wohnungen , je 2
Zimmer. Küche und Zubehör, aus
1 . Oktober zu verinietcn . Näheres
1 . Stock , 624681.4.8
Beiertheim , Hildastr . 16 zu

vermiete « : Stallungen, z Schweine¬
zucht eingerichtet mit Pfcrdestall,
Strohspeicher und großer Hofraum ;
auch Wohnung, Näh . daselbst. 10609

t Steinstr . 11 , mt. t
▼ ist ein fein möbliert . Zimmer t
T mit separatem Eingang, mit od . f
Z ohne Pension an besseren Herrn !
$ sofort zu vermieten . 625363 ▲
• ♦ # ♦ • ♦ >♦ *« » « ♦ » » » ♦ «

Für ca 2 Monate
ist ein sehr gut möbl . Zimmer sofort
oder 15 . Juli bei guter Bedienung z.
verm . (Südstadt.) Gefl. Off u. Nr.625376 an die Exp. d. . Bad. Preffe " .

Uaifevplatz .
Ein fein möbliertes Zimmer ist

zu vermieten . 625347.6.1
Leopold straße 1» , II.

Möbliertes Zimmer
billig zu vermieten . 625261

Näher. Hirschstraße 7» parterre.
Ein hübsch möbl. Zimmer mit od .

ohne Pensionbei bess. Familie zu ver¬
mieten . Näh . u» t. Nr. B25294 in
der Expedition der «Bad. Presse" . 2.1

Schön möbliertes Zimmer billig
zu vermieten , 625317.3 .1

Sffenweinstr . 19 » 2. Stock.
Freundlich möbl. Zimmer ist auf

sofort an Herrn oder Fräulein billig
zu vermieten . 625323

Morgenstraße 11, part.
« dlerstraße 5, Hth , 3 . St, , ist ein
möbliertes Zimmer zu ver¬
mieten. 625326

« dlerstraße 41 ist ein aut möbl.
Mansardenzimmer auf sofort od .
später z» vermieten . Näherer4. Stock , rechts. 625389

« malieustraße si ist « n freunbl .
möbl , Zimmer , in Garten gehend,
sogleich zu veruiietcn . 625340.2.1

Angarteustr . 15, 4. Stock, ist ein
möbl. Zimmer sofort zu vermieten .
Anzus. vormitt. » abends . BSM#« 3 .1

möbliertes Zimmer mit sep . Ein.~img sogleich od . später an einen
zu vermieten. B24885

Beruhardstraße 7 » pari ., ist ein
schönes gut möbliertes Zimmer für
sofort mit oder ohne Pension zu
vermieten . 625381.2.1

Tnrlacherstratze 69 , 3. Stock , ist
eine Schlafstelle an einen solide«
Arbeiter zu vermieten . 625301 .2.1

Gartenstratze 11 , Hinterh., 2. St .,
ist ein frcunal. mötl . Zimmer an
Herrn oder Fräulcin in gutem Haus«
sofort od. später zu vermieten . 6 °" " , .,,

Gartenstr . 52 , 1. St ., ist ein gut
möbliertes Zimmer , eventuell auch
Wohn - u , Säflafzimmcr, in feinem ,
ruh , Hause zu verm. 625308.10.1

Gartenstratze 52 , 1 , St . (in gutem
Hause ) , ist ein unmöbliertes heizbares
Mansardenzimmer an anständige
Person zn vermieten . 625305.5.1

Hirschstratze 86 » Scitenb ., i. Bügel-
geschäst . findet ein solider Arbeiter
billiges möbliertes Zimmer auf
sofort. 825376

Kaiserstratze 83 , 3 Treppen, ist ein
gut möbl . Zimmer mit sep. Ging,
per sof . od , später zu verm. 625377

Kapellenstratze 46 , 3 . St ., ist ein
freundl, möbliertes Zimmer z«
verinietcn . Preis 12 Mk. 6253Ä »

Karlfriedrichstr . 18 , p -, Zentrum ,
ist in gutem Hause ein helles , fei»
inöbl . Zimmer zu verm. 625353

Marieustr . 11 » 4 . Sl . , ist ein ein¬
fach möbl . Zimmer , auf die Straße
gehend, mit besonderem Eingang
(Glasabschluß) auf den 15. d. M.
billig zu vermieten , 625232 .2.3

Ssteffelstraße 4 , pari -, ist ein grov.,
2fenstrigcs , schön möbliertes, freundl.
Zimmer sofort oder später zu ver¬
mieten . Näh. das . part , 625256

Waldstraße 28 , 2 . St -, ist ein gut
möbliertes Mansardenzimmer
sofort an einen soliden Arbeiter
zu vermieten , 625231 .2,3

Waldstratze 66 , Seitenb , Neubau
im 2. Stock, ist ein schönes Zimmer
für sofort oder 15. Juli zu ver¬
mieten , 625351 .3.1

Werderstratze 91 , 2 . Stock , ist ein
möbl. Zimmer zu verm . 625356

Zähringerstr . 11 ist ein großes
Manfardenzimmer mit Küche auf
1 . August zu vermieten . Näheres
im Laden , 625297 .3.1

llllmöbliertes Zimmers
mit besonderem Eingang , 1 Tr , hoch ,
»ach der Straße gehend , zweifenstrig ,
ist sofort oder später zu vermieten »

Näheres Werderstr . 67 , part .

Kautionsfähige Witwe
sncht in Karlsruhe bis Mitte Sept »
kleines Geschäft , Laden mit 4 Zrm-
mcrwohnung zu mieten . 2.3

Offerten unter Nr , 5828» befördert
die Expedition der „Bad . Preffe."

Wohnnng, ML «
möglich auch Nutzgarten, zum 1. Okt .
1907 gesucht. Angebote mit Preis¬
angabe unter Nr . 5818» an die
Exped, der « Bad. P >esse " erbet. 3,3
f &pfllrflt für Oktober Wohnung

von3Zimmern . Hinter¬
haus u. 4. Stock ausgeschlossen. Lag«
zwischen Lessing- bis einschließl . Karl -
straßc. Angebote mit Preisangabe
unter Nr. 625345 an die Expedition
der „Bad. Presse " erbeten .
lüvsiichf ans 1 . Oktbr. eine geräumige
m | llujl 4 Zimmer - Wohnung .
Offerten mit Preisang . u. Nr . 625287
an die Exped . der „ Bad , Presse".

Ans 1. Oktober
hübsche 8— 4 Zimmer . Wohnnng
von jungem Ehepaar in der Süd¬
oder Oststadt zn mieten gesucht.

Offerten mit Preis unt . Nr . 5866»
an Vnonr Landwehr , Agentur der
«Bad. Presse "

, Bruchsal .
Kl. Familie sucht auf 1 . Oktober

große 2Zimmerwoh « u« s » womög¬
lich mit Kochgas. Offerte» mit Preis¬
angabe unter Nr. 625329 an die
Expedition der „ Baoischcn Presse" .

Kl . Familie sncht per 1 . August
oder Scptbr . 2 Zimmerwohnnng
(Vorderhaus, Weststadt ).

Offerten unter Nr . 625334 an di«
Exped. der „Bad. Presse " erbeten .

2 Personen suche» 1 Zimmer
u. Küche , cvtl. auch zwei kleinere auf
1 . August . Gefl. Offerten unter
Nr. 625280 in der Spedition der
«Bad . Presse " abzugeben .

Gut u freundlich möbl-, größeres

Mm :E! Mm
auf 1 . oder 15. August d . IS . z«
mieten gesucht . Gelegenheit zur
Unterbringung eines Fahrrades außer¬
halb des Zimmers muß vorhanden sein.

Offerten mit Preisangabe unter
Nr - 625285 a» die Expedition der
«Bad. Preffe" erbeten .

Möbliertes Zimmer
evtl, mit Abendtisch) in guter Lage

von einem Herrn auf 1 . August
zu miete « gesucht . Offerten mit
Preisangabe unter Nr , 5832» an die
Exved, der «Bad , Preffe" erbet. 2.2

Zum 1. August werben in einem
Hause in der Weststadt 2 getrennt
liegeudc möblierte Zimmer gesucht

Off. mit Preisang . u . Nr . 62528k
an die Expedition ber «Bad . $ ecfie*
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Grosse Warenversteigerung Rondeilplatz 24
.

Im Aufträge der Hoflieferanten F. Mayer & Cie . wird wegen Aufgabe des Ladengeschäftes das ganze Lager in Porzellan - ^
Crystall - , Holz - und Metallwaren aller Art, Speise -, Trink - und llascli -ServIcen , Pendulen , Kronleuchter ,
Wandlampen , Hängelampen , Tisch - u . Hodenlampen für Gas, elektrisches Licht und Petroleum , sowie verschiedene kunst¬
gewerbliche Gegenstände und Gebrauchsartikel öffentlich versteigert im Laden Rondellplatz 24 .

Die Versteigerung findet statt

Montag den 15. Juli d , 3 . und die folgenden Tage, jeweils 9 Uhr morgens beginnend
wozu ich höflich einlade mit dem Bemerken , dass das Warenlager nur aus erstklassigen Fabrikaten besteht .

10661
!. Kossmann , Auktionator.

I

Mittwoch den 10. Juli 1007, abends 8 Uhr:

Lustiger Abend
(Orchester und Militär -Mufiks
gegeben von der gesamten Kapelle dcS

Vab . Lerb- Gveiradier -RegZiireirt».
König!. Musikdirektor Adolf Bocttge .

Eintritt - / Abonnenten . . 30 Pfg.lntnn - \ Nichtabonnenten 50 Pfg . 10735
Mufik-AbonnementS haben Gültigkeit.Die Eintrittskarten berechtigen nur zum einmaligen Eintritt .

-
I AnWeriiilg .

Hotel-Restaurant

ZrieSrichshok.
(Direktion: ©• Mttnxer ). 10751

Heute Dienstag abend:

Gri» Militär-Konzert
ausgeführt von der vollständigen

Kipellk -es 1. M Leib-Dknggner'RegtS . Nr. 2V.
Leitung: Herr StabStrompetcr Kühn .

Eintritt frei . Anfang 8 Uhr.

W Nur bei günstiger Witterung .* - - - - - -

Konzert -Garten
Zum Felseneck .
Ausschank der Brauerei Heinrich Fels .

™
Dienstag den 9 . Juli , abends 8 Uhr : rM

♦ Illumination ♦
H des Konzertgartens mit Konzert der vollständigen H

Kapelle der Kgl . Unteroffiziersehule Ettlingen
Leitung : Kapellmeister A . Honrath .

Eintritt 20 Pfg . Kein Bieraufschlag .
NB . Bei ungünstiger Witterung findet das Konzert

am Freitag den 12 . Juli statt. 10720

Zum Kronenfels .
Dienstag und Freitag :

Altoertinl - Konzert.
Auftreten dcS Salon-Humoristen Herrn Wacker . 825373

Waldstrasse 13
ist der

wieder eröffnet und wird zu reduzierte « Preise « in alle« Ströhen
abgegeben. Bohre » der Platte « gratis . - WM 825356 .3.1

Waldstrasse 13 .

Diejenigen Personen, welche mit
der Bezahlungdes Schulgeldesfür die
Höhere Mädchenschule mit

« hmuasialadteiln « g
für das III. Tertial 1906/1907
(11. Mai bis 11 . September 1907)
sich noch im Rückstände befinden,
werden hiermit aufgefordert, solches
innerhalb 8 Tagen anher zu ent
richten . 10665

Karlsruhe» den 9. Juli 1907.
Kaffe der Höhere« Mädchen¬
schule mit Ghmnafialabteilnng.

Fecker .

Bekanntmachung.
Im Hundezwinger des städt - Wasen

Meisters, SchlachthauSstraße 17 (zwo
schen Kaserne und Eisenbahn ) , befinden
sich nachstehende herrenlose Hunde :

1 . ein weißgelbcr Schnauzer, männl ,
2. ein schwarzer Pinscher , männlich ,
3. ein schwarzerSchäferhund, männl-
Dieselben werden, falls sie nicht

innerhalb 3 Tagen abgeholt sind , ge¬
tötet bezw . versteigert . 10724

Karlsruhe, den 8. Juli 1907 .
Städt . Schlacht- «. Mehhof -

H
»ireLtio «>

Mer benötigt
Möbel ?

Ein erstklaksigeSMSbelgeschiist,kein Abzahlungsgeschäft ,
liefert vollständige Aussteuern»sowie einzelne Möbelstücke

ohiik jenen PllisanUlng
zu sehr billige» Preisen auf
monatliche Zahlungen. Ber-
schwiegenheit selbstverständlich.

Solvente Personen wollen
ihre Adresse und Bedarf unter
Rr. 9210 an die Expedition der
„Bad. Preffr" senden und er»
folgt schnellste Erledigung. *

Zwei Kinder
werden von kindrrl. , best . Beamten¬
familie in zuverl . , gewissenhafte Er¬
ziehung genommen. Offert, mit
Angabe der Vergütung und Ver¬
hältnisse unter 825160 an die Exped .
der „Bad. Presse ".

welches
katholische» kinderl . Ehepaar würde
eine» gesunden Knaben v . 2 Jahren

egen geringe Vergütung in gute
Sflege nehmen.

Adresse zu erfragen n. Nr . 825320
in der Exped. der „Bad. Presse ".

Mia in Tos
zu verkaufen-

Eine kl. Billa (Landhaus)
enthaltend 7 Zimmer , « .Garten»
billig mit kleiner Anzahlnng
»« verlausen» evtl .zu verpachten .

K. Kornsandy
10694.3.1 Karlsruhe I . B.

Landhaus
in Ettlingen , in schönster » freier
Lage , nächst am Walde, 1 '/, stock ., mit
Vor-, Obst- u. Gemüsegarten , sofort
preiswert z« verkaufen . Anfragen
unter o . r . 1734 postlagernd
Ettlingen . 825137.2.1

Motorrad „ Göricke“
2*/4 PS., Magnetzündung, gut funkt .,
für 250 Mk. zu verkaufen. . Evtl .
Annahme von 1—2 guten Fahrrädern
oder kleine Drehbank mit Support
an Zahlung. 625196.2 .1

Näheres Rüppurr , Hauptstr. 21.

12

SSomtt . iM . >Württemberg . Seltwarzwald.

ApnfbS'oktober. - iHrgekaich wären! des ganzen Jahres.
MMMmitk Rur-iBäöerjtabt .
Warmquollen M - rr » C.) mit natürlicher , der Blut¬wärmedesmenschl . Körpers angemess. Temperatur .Seit Jahrhundert , bewährte Heilerfolgebei Rheumatismus und Sieht , nerven - unöRflcfcenmarhsleihen. neurastbenle .jscbias ,Lähmungen aller Art , folgen vonVerletzungen,Aron .Leihen der Öelenhe u . Knochen . Dampf¬te. ßeibluftbäher,Elektrotherapie , Massage .

410 m fl.4M.
Endstation dsr Wni . s

Pforzheim - Wildbad.

iRnRiitöttfuffftUmt
Auch wer , ohne eigentlich Krank zu sein , nur
einen ruhigen , für alte Verhältnisse geeigneten
ntnrenstärkandaii Somm«raufenthalt

sucht, her wirb in Wilbbah mit seinen herrlichen,
mellenweiten bequemen Spazierwegen in Tannen-
wälbern unb seinen zahlreichen flusflugen tn her
näheren und weiteren Umgebung volle De-
ftieMgung finhen . Berühmte Lnzpromenave .

Outes Rurorcbeeter. Theater. Cesesflle . Jag». Tifcberei . Sport. Spiele . Vergnügungenaller flrt. Vorzügliche , sowohl höchsten als auch gut bürgert . Ansprüchen genügenbe Unterkunft
3U massigen Preisen in zahlreichen Botels, Pensionen u . privatwobnungen. BervorregenOe Aarzta .nähere Auskunft , sowie „ führet bureb Wllöbab “ gratis hur* ben

Kunveroin und das StadtschutthoimBonamtm
D*p r Oieil illustrierte F8hr»r Ist aush Hi timtllchen Buretug Vtn Rudolf Moto « grelle erhlKMeb»

B—

Urbans Wirntal

5016a

bei Pforzheim
(Schwarzwald ) .

Idillisch -rnhige Lage , mitten im Tannenwald . SchattigerGarten und Terassen . Bäder im Hans . Forellenfischerei -
Gelegenheit . Pension von 4-50 Mk . an . Schöner Aus-

| flugsort für Vereine . — Säle von 50 bis 300 Personen .
Elektrisch Licht . — Telephon : Pforzheim 1454 .

Direktion : Hugo Beniner .

Linis : Karlsruhe- Horrenalb. o Fnquinz : 7000 Kugfsis , lOOOO Passanten-
Bequemer Tagesausflug von Karlsruhe , Mannheim , Heidelberg , Pforzheim .
Bevorzugte Sommerfrische . Ozonreiche , staubfreie Luft .O Touristenetandquartier . o Meilenweite gut gepflegte Spaziergängeinmitten prächtiger Tannenwaldungen mit reizenden Aussichtspunkten .Berühmte Heilerfolge bei Herren -, Here - und Stoffwechselkrankheiten .Haehkuren für Jtekonvaleezenten verschiedener Art .

Prospekte gratis durch das Stadtschultheissenamt : Brüh *

SOOLBAD
bei Basel (Sehwelz) , Eisenbahnstation Badisch-Rhelnfelden

HOtel Dietschy & Krone am Rhein.
Kohlensäure Sooibäder und elektr . Lichtbäder nach neuesten Ein¬
richtungen. — Lift. — Kur-Orchester. — Grosser staubfreier Garten .

Prospektes . (4899a.4 .4) J . V. IMetseby .

Kuranstalt fllbisrieden -Zürichl
„Magnetotherapeutisches Institut

Anstalt für das ganze umfassende physik -.diät. Heilverfahren.Grosse Luft- und Sonnenbad-Anlagen . Angenehmer Aufenthalt
für Kur- und Erholungsbedürftige in erhöhter , waldreicher nnd ge-
eohützter Lage . Am floss, des Uetliberges mit prächtigen Wald¬
wegen für Spaziergänger . Besondere Erfolge bei „Riiekenmarks-
leiden“

, Nervenkrankheiten, Gicht, Rheumatismus, Verdauungsstör¬
ungen , Frauenkrankheiten etc. Pensionspreise von 6 Fr . an.

Das ganze Jahr geöffnet. — Prospekte gratis und franko durch den
Kurarzt : Br . Rttttlmann . Anstaltsleiter : 5115|

PrlvatwohnungZürich V. Seefeldstr . 114 . Lorenz Feuerlein ,TELEPHON prakt . Magnetopath .

Automobil . 3.3
Neu, nur 700/800 km gefahren . Gaggenau , 2 Zylinder , Doppel-

Phaeton , 5fitzig, 2 Zündungen , Pneumatik -Continental 815/105 , 1
Gleitschutz , Reservereifen und Schlauch, Verdeck, große Scheinwerfer,3 Werkzeug-Kasten mit reichlichem Werkzeug . Für tadellose, sichere
Funktion und daß der Wagen ohne jeden Fehler , wird garantiert . Wegen
Anschaffung eines größeren Mietwagens wird der Wagen an nur sol¬venten Käufer zum Ankaufspreis und event. zu erleichterten Zahlungs¬
bedingungen abgegeben. Bet Kaufabschluß wird , wenn gewünscht , ein
kundiger und zuverläss. Chauffeur auf einige Tage mitgegeben. Anfragen
richte man unter K. 2 L . 4007 an Rudolf Muffe, Lahr L B. 5541a

nobel £
Neuanfertigung u. Reparaturen

besorgt sachgemäß und billigst
Hermann Wolf , Tapezier und

Dekorateur, Marienftr . «2 .
NB . Vorhängeu. Dekorationen aufm,
ebens. geschmackv . u. bill . D . O . B><907

nimmtnochKund «
schaft an.

10113 .10.2 Werderplatz 83 , 2 St.

Z Wochenpflege f
übernimmt I Bnnmaun , geprüft.
Pfleg., Marthahaus , Sophienstr. 52.

Tine gangbareMlirtscbatt
in einer Amts- und Garnisonstadt ist
sofort in Pacht oder Zapf zu ver¬
geben ; event. kann auch unter günstigen
Bedingungen ein Kauf abgcschloffen
werden . Offerten unter Nr. 825230
an die Exped. der „Bad . Presse " . 2 .2
sUsrlnvB» wurde am ÄamStag abendBkllllllll vorm, zwischen Kaiser- u.
Karlstraße ein goldener Zwicker .
Gegen Belohnung abzugeben
825168. 2.2 Zirkel 8 , III.

zwei Hunde » 1
brauner Jagdbund u.

1 schwarzer Pudel . Abzuhol . 825210
3.2 Hirschprasse 4, parterre .

Mid WrhMrn
gilt rentierend, aus Gesundheitsrück¬
sichten sofort preiswert 2.2

zu verkaufen .
Offerten unter Nr . 10648 an die

Expedition der „ Bad . Presse " erdetem

Seslhäft »er tagnitttlMe
krankheitshalber abzugeben .

Näh. Uhlandstratze 8. 2. St . r. ;
oder der Laden , für jeden Zweck ge-
eignet , zu vermieten . 825270

Kleiderfchrank ,
ein 2turiger, mit Wäscheabteilung ,
sowie ein zrädriger Handwege « sind
preiswert z« verknusen. 825337

Norkstratze 28, parterre.
Lu verkaufen :

Neuer seid . Umhang f. ältere
Dame, 5 Dtzd- wß . Dameustrümpfe
(neu ) , 1 eichener AnSzugtisch (3 m
lang), 1 grünes Sofa ui . 4 Sessel,
1 kl. Sofa , 1 Kommode, 1 Lpiegcl -
fchrank . Ab H Uhr. 1 73i

Ettlin - erstrahe 37, Port

Kaffenschrank ,
fast neu, msttlere Größe, ist zu ver¬
kaufen. Adressezu erfrag, in der Exped.der , B«d. Preffe' uut. Nr. 825302
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